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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
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Der Burenhilfsbund vor dem preußiſchen

Landtage
Von ſehr geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Wenn die Buren in einem Zeitalter wo ſelbſt Republiken

wie die Vereinigten Staaten von Nordamerika nin unr dieſes
Beiſpiel zu nennen dem ſog Jmpertalismus ſich zuwenden und
diejenige Freiheit deren höchſter Werthung ſie ſelbſt ihre Befreiung
vonder Fremdherrſchaft zufällig auch hier der engliſchen verdanken
veriheidigen wenn die Buren dieſes gar kleine weit verſtreute Volk
heuer den Gedanken der Unabhängigkeit wie kämpfende Helden
Lertreten der Freiheit die Männer ziert und ihnen das Leben
erſt lebenswerth macht ſo liegt vielleicht ſchon darin der
Schlüſſel oder wenigſtens ein Schlüſſel zu der nachgerade völlig
unverſtändlichen gegen früher ſogar recht widerſpruchsvollen
unheimlichen Kälte der Höfe gegenüber ihrem drohenden
gänzlichen Untergange Iſt es England wirklich gelungen ſein
Märchen von den Vuren als Rebellen die grundſätzlich nicht
zu unterſtützen ſondern zu vernichten ſeien anderwärts mit
Erf g anzubringen und ſchlagende Gewiſſen damit zu beruhigen
von dem großen Gedränge darein der chriſtliche Gedanke durch
die Greuel in Südafrika und die Unterlaſſungen der großen
Höſe in Europa unrühmlich gerathen iſt gar nicht erſt zu
keden dann blieb und bleibt doch noch ein Gebiet übrig das
alle Menſchen ohne Unterſchied der Stellung des Glaubens
und Meinung umſpannt das große Feld der Menſchlichkeit
um dem Aeußerſten zu wehren und in Opferwilligkeit mit
theilend den unſchuldigen Opfern des grauſen Krieges zu Hilfe
zu kommen daß ſie nicht gar verſchmachten noch umkommen
Man ſollte meinen dieſen ganz unſchuldigen tröſtenden
und ſollen wir ſagen ſogar ablenkenden Ausweg müßte
jeder Hof ſchon aus Klugheit begünſtigen wenn er nur halb
wegs mit der Volksſtimmung Fühlung zu nehmen befliſſen
und darauf bedacht wäre dieſe Stimmung die viel geſchmähte
öffentliche Meinung nicht unnöthig zu mißachten Denn darüber
kann doch kein Zweifel beſtehen daß vielleicht mit Ausnahme
gewiſſer Höflinge mit geſinnungstüchtigem Anhange der in
Reih und Glied geſtellt alles in allem im ganzen Deutſchen
Reiche mit ſeinen 55 Millionen es kaum auf ein Trainbataillon
in Kriegsſtärke bringen dürfte das deutſche Volk die bis zur
Ungaſtlichkeit geſteigerte Unfreundlichkeit der regierenden Kreiſe
einfach nicht verfieht durchaus nicht billigt vielmehr auf das
lieſſte bedauert um ſeiner ſelbſt und vor allem der wackeren
Buren ihrer Frauen und armen Kinder willen Die Mund
ſtücke dieſer Kreiſe gar zu viele ſtehen ja nicht mehr zur Ver
fügnng mögen darum verkünden beſchönigen und deuteln was
ſie wollen es bleibt dabei die heiligſten Güter ſtehen auch in
Südafrika erſt recht in Frage und es würde einer Volks
vertreiung niemals zur Ehre gereichen wenn ſie dazu ſchwiege

So haben denn in der Sitzung vom letzten Sonnabend
Vertreter faſt aller Parteien im Landtage den deutſchen Buren
hilſsbund und ſeine ſegensreiche Thätigkeit der Staatsregierung
zu aller gebotenen Fördernng gegenüber England dringend
empfohlen einzig die Stockkonſervativen zogen es vor ſich in
Schweigen zu hüllen als wenn für ſie die Volksſtimmung
nicht vorhanden zu ſein brauchte Doch nein es war wohl nur
ein Verlegenheitsſchweigen nicht ganz freiwilllg ihr Herz ſchlug
trotz alledem mit den beredten Freunden der Burenſache im
Lichte der hilfreichen Wohlthätigkeit wie wir zu ihrer Ehre
annehmen Dieſe Freunde aber ſie fanden einer nach dem
anderen in wohlthuenden leider ſo ſeltenem Einklange
warme Worte für die edle Sache des Burenhilfsbundes und
verlangten nein ſie erbaten ja nur von der Skaatsregierung
im Namen des Volkes kräftige Vertretung beim engliſchen
Hofe damit die Liebesgaben mit freiem Geleite raſch an die
Hilfsbedürftigen in den unſeligen vollgepfropften Lagerhänſern
gelangen möchten

Und der anweſende Vertreter der Staatsregierung Es iſt
ſehr ſchwer hier nicht ſehr bitter und böſe zu werden Der
Betreffende ein Geheimrath von Rheinbaben war zwar zu
einer Erklärung nicht ermächtigt mochte aber annehmen daß
die Sache in den Reichstag gehört Alſo mit anderen
Worten er habe keine Jnſtruktion können deshalb nichts ſagen
Nun glänzend war dieſe Rolle des Herrn von Rheinbaben ent
ſchieden nicht und um ſeine abweſenden Auftraggeber ſtand es
nicht beſſer Das war der zwingende übereinſtimmende Eindruck
des ganzen Abgeordnetenhauſes Die Sache der Menſchlichkeit
ſie hatte trotzdem geſiegt bei der Einſtimmigkeit der Volks
vertreter in der ſich diesmal die öffentliche Meinung als eine
ſitlliche Größe die man nicht ungeſiraft nicht ohne Schaden
am eigenen Anſehen zu nehmen vernachläſſigt und mißachtet
geltend zu machen wußte Und bei der Berathung der Aus
gaben ſür das Miniſterium des Aeußern da wird die Staats
regierung nochmals Rede ſtehen müſſen dem Burenhilfsbund

ct
t

Hof und Perſonalnachrichten
R Die Kaiſerin hat das Protektorat über den Norddeutſchen
Megattaverein in Hamburg übernommen
mit die Lönigin von Württemberg begab ſig geſtern

as m Prinzen Max von Schaumburg Lippe nach Nachod an
S Todtenbett ihrer Mutter der Prinzeſſin Bathildis von
nt uburg Lippe Jnfſolge des Ablebens der Prinzeſſin

e eeibt vorläufig der Beſuch des Staatsminiſters Grafen
et daim in Stuttgart Graf Crailshaim reiſt am 15 d M
elt nach Karlsruhe

Wi Gleiches NechtVer r waren bisher der Meinnng daß die Beſtimmungen des
Miliz aeſetzes wonach Frauen und in atktivem

tärverhältniß befindliche Perſonen an den Ver

anſtaltungen politiſcher Vereine nicht theilnehmen dürfen
ſich gleichmäßig auf alle Parteien erſtrecken Dieſe An
nahme ſcheint jedoch nicht zutreffend zu ſein
verſammlungen des Bundes der Landwirthe nehmen
regelmäßig ſchon ſeit Jahren ſowohl Frauen wie auch aktive
Militärs theil Auch in der vorgeſtrigen Generalverſammlung
bildeten Frauen und Militärs verſchiedenſter Chargen ein
nicht unerhebliches Koutingent der Beſucher Wir würden
nun an ſich von unſerem politiſchen Standpunkt aus gegen
die Betheiligung von Frauen an den Veranſtaltungen
politiſcher Vereine nichts einzuwenden haben vorausgeſetzt daß
eben dieſe Betheiligung unterſchiedslos allen Parteien ge
ſtattet würde Jm vorliegenden Falle handelt es ſich aber um
eine Außerkraftſetzung der vereins geſetzlichen Beſtim
mungen zu Gunſten einer einzigen politiſchen Gruppe und
was dieſe privilegirte Sonderſtellung des Bundes der Landwirthe
noch ſchärfer hervortreten läßt um einen bewußten provo
cirten Verſtoß gegen das Geſetz Die Dtſch Tagesztg
veröffentlichte am 30 Januar eine offizielle Bekanntmachung des

an einzelne privilegirte Kategorien von Bundesmitgliedern und
ihren Angehörigen vertheilt und ſchrieb hierzu wörtlich in einer
Fußnote

Wir bemerken hierzu daß der s 8 des Vereinsgeſetzes die
Theilnahme von weiblichen Perſonen an Verſamm
lungen politiſcher Vereine und um einen ſolchen
handelt es ſich bei den Generalverſammlungen
des Bundes der Landwirthe ausſchließt Die Red

Das offizielle Bundesorgan hat alſo ausdrücklich die Theilnahme
von Frauen an der Verſammlung unter Berufung auf die ge
ſetzlichen Beſtimmungen für unſtatthaft erklärt die Bundes
leitung hat aber trotzdem die Anweſenheit von Frauen geſtattet
Wir unterlaſſen es aus Höflichkeit an dieſen flagranten Wider
ſpruch einen Kommentar zu knüpfen An den Miniſter des
Jnnern dürfte aber bei dieſer Sachlage die Anfrage gerechtfertigt
ſein auf Grund welcher geſetzlichen Beſtimmungen der in ſeinem
eigenen Organ als politiſcher Verein ſich bezeichnende Bund der

Landwirthe eine Ausnahmeſtellung genießt x
Aus der Zolltarif Kommiſſion

Die Retirade der Agrarier dauert an Trotz der könenden
Phraſen im Cirkus Buſch gaben ſie in der geſtrigen Sitzung der
Zolltarifkommiſſion ihren Antrag auf Beſchränkung der
dreimonatlichen Zollkredite auf ohne noch ſonderlich viel
Worte zu machen
verſuchen zum Stehen zu kommen bei der Frage der
Kündigung der Handelsverträge wie Graf Limburg im
Cirkus Buſch ankündigte Die Regierung will bekanntlich nach
der Vorlage freie Hand behalten weil ſie durch eine Vorſchrift
über die Kündigung unter Umſtänden den Agrariern die Ver
werfung neuer Handelsverträge erleichtern würde da nach ge
ſchehener Kündigung der alten Verträge alsdann der autonome
Zolltarif mit den hohen Sätzen für land wirthſchaftliche Erzeug
niſſe aus dem Jahre 1887 ohne weiteres in Kraft treten würde
Das Centrum will hier eine mittlere Linie vorſchlagen und
vorſchreiben daß ſtatt bis 1904 ſpäteſtens bis 1906 die be
ſtehenden Verträge zum Abbruch gebracht werden müßten
Außerdem konzentrirt ſich der letzte Widerſtand der Agrarier in
dem Antrag den Minimalzoll für Weizen auf ſechs
Mark ſtatt 5,50 M feſtzuſetzen Die Regierung wird ſchon in
der Kommiſſion dieſen Antrag für unannehmbar erklären
Was ſonſt noch vom Stabe der Bündler von Forderungen
aufrecht erhalten wird geſchieht in der ſicheren Erwartung der
Ablehnung

Nach Erledigung des die Zollkredite betreffenden Antrages
beſchäftigte ſich die Kommiſſion mit dem Antrag Fiſchbeck
die Aufhebung des Gemeindeoktrois betreffend Zu
nächſt entſtand eine umfangreiche Geſchäftsordnungsdebatte über
die Zulaſſung des Antrags Fiſchbeck des ſozialdemo
kratiſchen Antrags Geyer über die Aufhebung der Salz
ſteuer und über die Verwendung der Zollüberſchüſſe
in Höhe von 60 Millionen Mark für Verkehrswege ſowie des
Centrumsantrags Heim über die Verwendung der Ueberſchüſſe
aus den Getreidezöllen für die Wittwen und Waiſenverſorgung
Der Vorſitzende v Kardorff drang mit ſeinem Vorſchlage dieſe An
träge bis zur zweiten Leſung zurückzuſtellen nicht durch Er führte
aber auch nicht ſeine für dieſen Fall in Ausſicht geſtellte Drohung
den Vorſitz niederzulegen aus eröffnete vielmehr die Dis
kuſſion über den Antrag Fiſchbeck auf Aufhebung der ſtädtiſchen
Oktrois Urſprünghich wollte Abg v Kardorff am Dienstag
nicht einmal die Weiterberathung dieſes Antrags zulaſſen mit
der ſeltſamen Begründung er habe am Freitag die Eröffnung
der Beſprechung deswegen geſtattet weil es der Kommiſſion
infolge der Abweſenheit des Referenten andernfalls an Be
rathungsſtoff gefehlt hätte Staatsſekretär Graf Poſadowsky
erklärte die Annahme des Antrags Fiſchbeck involvire eine
Verfaſſungsänderung Denſelben Standpunkt vertrat
der württembergiſche Bevollmächtigte Schneider Bemerkens
werth war die Erklärung des Herrn Paaſche wonach er zu der
Einſicht gekommen iſt daß die Mehrheit klüger daran ge
than hätte wenn ſie nach dem Vorſchlage der Linken
die Berathung mit dem Zolltarif begonnen hätte Die
Erkenntniß kommt aber zu ſpät

Politiſches
Gegenüber der geſtrigen New Yorker Meldung daß zwiſchen

Waſhington und Berlin über einen Aufſchub des Beſuchs
des Prinzen Heinrich verhandelt werde erfährt das
B daß bis zur Stunde eine derartige Anregung aus

Waſhington hier noch nicht vorliegt Da die Hoffnung auf
einen günſtigen Verlauf der Erkrankung des Sohnes Rooſevelts
noch nicht aufgegeben zu werden braucht iſt es müßig ſich ſchon
jetzt in Kombingtionen über die etwaigen Folgen eines Ablebens

es jungen Rooſevelt zu ergehen

An den General W

Bundes welche Anweiſungen über die Vertheilung der Plätze d

Noch einmal werden ſie beim Zolltarifgeſetz z

Dem amtlichen Dresdner Journal zufolge hat der König
von Sachſen die Demiſſion des Finanzminiſters von
8Satzdorf angenommen dagegen ſich bewogen gefunden

die Demiſſion der übrigen Miniſter nicht zu ge
nehmigen Dem bisherigen Miniſter Rüger wurde unter
einſtweiliger Fortführung der Geſchäfte des Juſtizminiſteriums
die Leitung des Finanz miniſteriums übertragen

Ein Kompromiß welches für die Landwiacceptabel iſt räth die Konſerv Korreſp jetzt u geh
ganze Vorlage abzufchließen angeſichts der Kanzlerrede
Jn einem anderen Artikel verſicheut die Konſ Korreſp daß
ein Scheiden des Grafen Bülow vom Amte ein Un
glück ſein würde Einen beſſeren Reichskanzler könnten ſich
die Konſervativen nicht wünſchen Nach der Rede des Reichs
kanzlers müſſe den Landwirthen die Ueberzeugung naheliegen
daß es in der That gut gethan iſt das Erreichbare ſicher
zuſtellen und die Kräfte nicht in dem Erſtreben unerreichbarer
Wünſche zu zerſplittern Es iſt geradezu wunderbar wie ſich
den gdrerters die beſſere Einſicht jetzt Schlag auf Schlag auf

rängt

Eine aus Wien verbreitete Meldung wonach die Handels
verträge Oeſterreich Ungarns mit Deutſchland
und Jtalien auf ein Jahr verlängert ſein ſollen iſt
ſoweit Deutſchland in Frage kommt unbegründet Ebenſowenig
trifft die Behauptung zu daß eine Anregung die Verträge nicht
zu kündigen ſeitens Deutſchlands erfolgt ſei Vielleicht kommt
dieſe Anregung noch

Es liegt ſo wird uns gemeldet in der AbſichtSonnabend bei Berathung des Etats des Siagſenittennt
im Abgeordnetenhauſe erwartete Erklärung der königl
Sta ats Regierung bezüglich des deutſchen Buren
hilfsbundes bei der heute auf der Tagesordnung ſtehenden
Berathung des Etats der Miniſteriums der auswärtigelegenheiten erfolgen zu laſſen gen An

a Die Khl Volkswirthſchaftliches
Die Köln Ztg ſtellt feſt daß an der am letzten Son

in Berlin ſtattgehabten Zuſammenkunft von
deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Zucker
induſtrie weder der Seklionschef im öſterreichiſchen Finanzminiſterium Freiherr v Jorkaſch Koch noch der Claetetectt
im ungariſchen Finanzminiſterium v Toepte wie in der Preſſe
gemeldet theilgenommen haben Beide Herren welche die
lichen Delegirten OeſterreichUngarns auf der Brüſſeler Zucker
konferenz ſeten ſeien erſt nach Abſchluß jener Beſprechungen in

erlin eingetroffen Jhre Abſicht ſei eweſen mit den deutſchen

amtlich i ie gegenn en Kreiſen genauere Fühlung übſeitige Stellung bei der derZuckerkonferenz zu gewinnen wie ſie auch ſchon bisher mit
den deutſchen Delegirten gute Fühlung unterhalten hätten Die
Brüſſeler Konferenz die geſtern am II d M ihre Berg
wieder aufnehmen wollte ſei auf den 17 d M ver

en d J a er der Wunſch geäußert worden ſich noch näher über die achten Vozu unterrichten gemachten Sortnr
v g g Verwaltung nnd Rechtspflege

n der Veröffentlichung des Tirpitz ſchen FlottenErlaſſes durch den Vorwärts erfahren wir jett daß eß
ſich dabei nicht um die Abſchriftnahme des qu Gebeimerlaſſes
ſondern um die Entwendung eines metallographirten
Abzu ges deſſelben handelt Es liegt alſo der Diebſtahl einer
körperlichen Sache vor der nach Olshauſen s Kommentar zum
Strafgeſetzbuch für die Feſtſtellung der Hehlerei nothwendig iſt
Nur der Nichtmitabdruck des zweiten Theiles des Erlaſſes rettet
den Vorwärts vor der Verfolgung wegen Lanbesverraths

Beim kaiſerlichen Geſundheitsamt iſt zur Ver
tilgung der Ratten namentlich auf Schiffen als die gefähr
lichſten Ueberträger der Peſt eine beſondere Kommiſſion
unter dem Vorſitz Prof Koch s zuſammengetreten

Parlamentartſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstags bewilligte an

ſtatt der geforderten zehn Millionen Mark auf Antrag des Ab
geordneten Gröber acht Millionen zur weiteren Beſchaffung
für die Zwecke der Fußartillerie der Belagerungs und
Küſtenartillerie ſowie der ſchweren Artillerie des Feldheeres

Dem Vernehmen nach wird dem Reichstage in abſehbarer
Zeit eine Regierungsvorlage betreffend die Regelung der Frage
der kaufmänniſchen Schiedsgerichte zugehen

Heer und Flotte
Die diesjährigen Kaiſerma növer finden wie nunmehr

feſtſteht zwiſchen dem 3 und 5 Armeecorps ſtatt nicht
wie gemeldet zwiſchen dem 5 und 6 Armeecorps Jedes
Armeecorps wird durch Hinzufügen von Jnfanterie aus anderen
Armeecorps auf drei Diviſionen gebracht außerdem wird bei
jedem eine beſondere Kavallerie Diviſion aufgeſtellt

Der Reichsanz veröffentlicht gabireich Verleihungen
der r Kreuzmedagille für die Theilnahme an der
oſtaſiatiſchen Expedition als Mitglied der freiwilligen
Krankenpflege darunter die 2 Klaſſe an den Marine Oberſtads
arzt Arendt in Kiel und Prof Küttner in Tübingen

Dentſcher Reichstag
Gericht der Saale Ztg

140 Sitzung vom 11 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Dr Nieberding u a
Die zweite Berathung des Etats der e

waltung wird beim Titel Gehalt des Staatsſekretärs zuc e Duell Reſolution Gröber u Gen Ctr vorüegt
ortgeſehtW Baher Ctr Seit 1879 haben ſich in der Rechlsanwalt
ſchaft manche Mißſtände gezeigt Jn Bayern iſt der Anwaltſtand ein Taubenſchlag geworden in den jeder hinein und wieder



die Staatskrippe hinausfliegen kann Deshalb müßte eineKartengzeit chigeftoört werden Die Anwälte leiſten jetzt in
e re Pwentgeirtiche Arbeit daß ein Reichszuſchuß

tfertigt erſcheinsei ehe Veh a Vp Es war mir nicht angenehm eine
lche Vertretung des Anwaltſtandes hier mit anhören z müſſen

r einen Reichszuſchuß St keiner auf dem Anwaltstage in
Danzig gedacht An der ſgaſprozegrefenn wird ſchon eben

ahre gearbeſtet und es iſt fraglich ob ſie noch in dieſerL tän erledigt wird Gegen den Vorſchlag des Abg Baſſer
mann auf Schaffung großer Schöffengerichte muß ich mich ent
ſchieden ausſprechen Das Duellunweſen greift immer weiter
um ſich ich bin nicht für die Reſolution Gröber ſondern eher
für den Antrag Schrader es muß fakultativ auf Gefängniß er
kannt werden Noch immer warten wir auf die Denen des

eugnißzwangs für die Redacteure und des fliegenden Gerichtsüange der Preſſe Auch iſt die Forderung des Reichstags den
unſchuldig Verhafteten eine Entſchädigung zu gewähren noch

icht erfüllt tnie le ſelretär Dr Nieberding erwidert daß eine reichsgeſetz
liche Regelung des Strafvollzugs nur in Verbindung mit einer
Reform des Strafgeſetzbuches erfolgen könne Zur lex Rintelen
der Reform der Strafprozeßordnung würde der Bundesrath
erſt Stellung nehmen wenn der Reichstag das Geſetz erledigt

ättev Abg Dr Spahn Ctr verlangt unter Hinweis auf die Er
ſcheinungen im Prozeß gegen die Direktoren der Treber
trocknungs Geſellſchaft eine mindeſtens zweijährige Zwangsreviſion
der Aktiengeſellſchaften Die Nothwendigkeit einer Reform des
Strafgeſetzbuches erkenne er an aber in der Praxis werde ſie
großen Schwie igkeiten begegnen

Abg v Maltzahn Hoſp d Konſ regt geſetzliche Beſtimmungen
an die den Automobilverkehr regeln

Staatsſekretär Dr Nieberding Der Erlaß t Be
ſtimmungen für Automobilfahrer iſt Sache der Verkehrspolizei
und gehört zum Reſſort des Staatsſekretärs des Jnnern Jch
werde demſelben die Wünſche des Vorredners mittheilen

Abg Herzfeld Soz tritt gleichfalls für eine reichsgeſetzliche
Regelung der Haftpflicht der Automobilbeſitzer ein Redner
fragt an ob es wahr iſt daß der bezüglich Erpreſſung ergangene
Erlaß des Jnuſtizminiſters und des Miniſters des Jnnern noch
einen Nachſatz gehabt habe durch welchen die Staatsanwaltſchaft
angewieſen wurde gegen Vereinigungen von Jnduſtriellen
Kartellen Ringen Truſts nicht wegen Erpreſſung vorzugehen
Man uriheile gegen Arbeiter ganz anders Was das Duell
anlange ſo würde eine Verſchärfung der ſchon ohnehin hohen
Beleidigungsklagen nicht zu empfehlen ſein Die in der Auf
löſung begriffene bürgerliche Geſellſchaft ſuche ſich durch Straf
paragraphen vergeblich zu ſchützen

Abg Dr Oertel konſ Die eigentlichen Urfachen des Ver
brecherthums liegen nicht in der wirthſchaftlichen Voth Die
Quelle der Verbrechen iſt die Neigung zur Sünde Das einzige
Heilmittel iſt die Rückkehr zur Religion Beifall rechts Lachen
bei den Sozialdemokraten Jch verſtehe nicht wie ſächſiſche
Richter das Buch von Tolſtoi verbieten konnten da daſſelbe
trotz aller bedenklichen Seiten doch eine hohe ſittliche Tendenz
verfolgt Es iſt geſagt worden in Sachſen würde man
anch noch Goethe verbieten Das glaube und hoffe
ich nicht Es giebt kein beſſeres Mittel gegen die Ausbreitung
der Sozialdemokratie als die Lektüre der Goethe ſchen Werke
Große Heiterkeit Jch bin auch für die Beſeitigung des

fliegenden Gerichtsſtandes der Preſſe und des Zeugnißzwanges
ſür die Redacteure Jch ſage dies nur perſönlich doch ſtehen
viele meiner Freunde dieſer meiner Anſicht nicht ganz fern Jch
bin gegen die Herauſſetzung des ſtrafmündigen Alters die
roßſtädtiſche Jugend iſt ſchon lange vor dem zwölften Jahreigeündig Soweit die vorgeſchlagenen Wege gangbar ſind

werden auch wir für eine Einſchränkung der Duelle eintreten
Die Reſoltution Gröber iſt unvollſtändig wenn man die Strafen
für Duelle erhöht muß man auch die Strafen für Beleidigungen
erhöhen Jetzt haben die Gerichte die bedenkliche Neigung Be
leidigungen vier zu milde zu beſtrafen Ganz kann man beim
Duell die eustodia honesta nicht entbehren denn man kann doch
nicht bei Duellen von einer ehrenrührigen Handlung reden Jn
der guten Geſellſchaft müſſen die alten chriſtlichen Sitten wieder
Geltung gewinnen ein Ehebrecher ein Verleumder darf nicht

wieder in die Geſellſchaft aufgenommen werden
Abg Gamp Reichsp Jn Verlin giebt es ſehr ſcharfe Be

ſtimmungen für Automobile Es wird der Befähigungsnachweis
verlangt Einem hohen Herrn von der rechten Seite wurde die
Befähigung abgeſprochen weil er das Automobil auf zehn Meter

Entfernung nicht bändigen konnte Die Stellung der Aufſichts
behörde iſt jetzt oft nicht ſo wie das Geſetz es vorſchreibt Hier
muß eine Aenderung eintreten Auch muß der Minorität in
den Generalverſammlungen mehr Recht gewährt werden ſie muß
auch im Aufſichtsrath mitſprechen können Das beſte Mittel
hierzu iſt ein Proportional Wahlſyſtem Wenn das geſchieht
wenn eine beſſere Kontrolle ſtattfindet werden nicht mehr ſo
e traurige Erſcheinungen bei Aktiengeſellſchaften zu be

agen ſein
Abg Dasbach Centr tritt ebenfalls für eine Reform des

Aktiengeſetzes und eine Beſeitigung des fliegenden Gerichts
ſtandes der Preſſe ein Beleidigungen müßten ſchärfer beſtraft
werden doch dürſte die öffentliche Kritik nicht eingeſchränkt
werden Duell ſei nichts als Mord und müßte als Mord be
ſtraft werden Er bitte die Reſolution Gröber einer Kommiſ
ſion zu überweiſen das 9 d gHierauf vertagt da aus die weitere Berathung auMittwoch 1 Uhr Außerdem Poſtetat haus anf

Schluß 6 Uhr

Ausland
Volksdemonſtrationen in Brüſſel

Die Sozialiſten in der belgiſchen Kammer beabſichtigten
geſtern einen Vorſtoß zu Gunſten des allgemeinen
Stimmrechts Aus dieſem Anlaß wurden in Brüſſel auch
Straßendemonſtrationen erwartet zu deren Unterdrückung um
faſſende Vorkehrungen getroffen waren So hatte man die
Zugänge zur Kammer zum königlichen Palaſt uſw ſtark beſetzt
Es kam aber doch hier und da zu Tumulten ſo vor der Redaktion
des ſozialiſtiſchen Blattes Le peuple wo der Abg Vandervelde
vom Fenſter der Redaktion aus eine Anſprache an das Volk
hielt des Jnhalts Binnen wenigen Tagen wenn die Kammer
ſich darauf verſteiſe das allgemeine Wahlrecht zu verweigern
werde Revolution ſein

Jm Verlaufe der Kundgebungen die am Nachmittag in
Brüſſel ſtattfanden wurde ein Schutzmann welcher ſich einer
rothen Fahne bemächtigen wollte ſchwer und ein anderer
Schutzmann leicht verletzt Einige Manifeſtanten machten
den Verſuch einem Sappeur Offizier deſſen Soldaten ihnen
ebenfalls eine rothe Fahne entriſſen hatten den Säbel fortzu
reißen ohne daß ihnen der Verſuch gelang

Frankreich
Die Deputirtenkammer lehnte am Montag einen Antrag

Dumas auf Abſchaffung der Tod Fe210 Stimmen ar fung Tobdes ürafe mit 332 gegen

Eugland
König Eduard will ſich bekanntlich am 26 Juni krönen

laſſen Bis zu dieſer Zeit ſoll der Krieg in Südafrika beendet
ſein Jetzt iſt von einer Vertagung der Krönungsfeier
die Rede Als Grund wird eine in London graſſirende Pocken
Epidemie angeführt nicht etwa der Krieg in Südafrika

bezeichnen Selbſt die Gefangennahme Dewet s oder Botha s

gang des Krieges ausüben

der frühere Finanzminiſter Wukaſchin Petrowit

den Staat um

J halb iſt der betreffende Betrag im voraus einzuſenden

Dabei wird der Times aus Prätoria gemeldet daß trotz der
gewaltigen Ausdehnung der Blockhauslinie es in Südafrika nicht
möglich geweſen ſei auch nur einen Bezirk von dem Umfange
der Grafſchaft York als auf die Dauer vom Feinde geſäubert zu

würde wahrſcheinlich keinen merklichen Einfluß auf den Fort

Serbien
Jn Belgrad hat am Montag die Skuptſchina t

der jeim Auslande weilt während der Dauer des Kabinets Gehrgewitch

große Summen geſchädigt hat So
wurde u a mitgetheilt daß er in Silber aufgenommene Anleihen
in Gold zurückgezahlt Rechnungen von Lieferanten gegen
Duplikatfakturen beglichen habe während die Originalberechnungen
noch in deren Händen ſind und Zahlungsverbindlichkeit begründen
ferner daß er bei Banken in Belgrad kleinere Leihbeträge zu
Wucherzinſen aufgenommen habe

m

KUniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Für den Neubau eines LKollegienhauſes der

Univerſität Freiburg i B iſt ein Wettbewerb aus
geſchrieben Den beſten Entwürfen fallen Preiſe von 7000
4000 und zwei à 2000 M zu Unter den Preisrichtern fungirt
Wallot Dresden Schluß der Meldung iſt der 1 September

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Der Maler Profeſſor ar v Bartels in München

wurde von dem Londoner International Art Club Präſident
Whiſtler zum auswärtigen Mitglied gewählt auf Grund
ſeines in London ausgeſtellten Gemäldes Milchmädchen aus
Dortrecht

Ueber Capus Erfolg am Berliner Leſſing
theater telegraphirt Jules Huret der den Autor von
la reine nach Berlin begleitet hat dem Pariſer Figaro

Capus kann ſich rühmen ein ſchwer zu behandelndes
Publikum zum Lachen gebracht zu haben Jch verſichere Sie
daß keine Feinheit des Werkes den Berlinern entgangen iſt und
der Erfolg iſt durchaus dem Pariſer zu vergleichen Der Autor
mußte ſich ſogar auf das Drängen des Publikums auf die
Bühne ſchleppen laſſen wo ſein Erſcheinen eine lebhafte Ovation
hervorrief Nach der Ausſage aller Franzoſen die der Auf
führung beiwohnten war das Stück glänzend inſcenirt und er
lebte eine ausgezeichnete Darſtellung Frau Sorma ſpielt die
Rolle der Granier mit charmantem Naturell und tiefer
Empfindung Herr Patry in Guitry s Rolle iſt vortrefflich
Capus iſt ſehr zufrieden ſeine Freunde können ſich freuen

Für die Wiesbadener Feſtſpiele die vom 11 bis
19 Mai d J in dem Königlichen Theoter in Wiesbaden ſtatt

finden hat die Königl Jntendantur um bei dem erfahrungs
mäßig ſehr ſtarken Andrange dem Publikum möglichſt entgegen
zukommen eine Reihe von Beſtimmungen erlaſſen die für
weitere Kreiſe von Jntereſſe ſein dürften Der Vorverkauf der
Billets iſt mit Rückſicht auf die Bequemlichkeit des auswärtigen
und internationalen Publikums einheitlich dem Univerſal Reiſe
bureau Schottenfels Co Wiesbaden übertragen dorthin
ſind alle Vorbeſtellungen zu richten Letztere müſſen in deut
licher Schrift den Namen des Werkes und das Datum der be
treſſenden Vorſtellung enthalten Jn erſter Linie werden nach
Möglichkeit Beſtellungen auf alle 9 oder auf mindeſtens 5 Vor
ſtellungen berückſichtigt in zweiter Linie die übrigen Die Be
Kellung erfolgt mittels frankirter Poſtkarten die auf der
Vorderſeite die Adreſſe des Beſtellers auf der Rückſeite die
Wünſche enthalten ſollen Die Poſtkarten ſind in frankirtem
Couvert unter gleichzeitiger Abſendung des erforderlichen Be
trags an das Reiſeburegu Schottenfels K Co in Wiesbaden
29/31 Theater Colonnade zu ſenden Die bewilligten Billets
reſp Poſtkarten mit Vermerk wenn die Beſtellung nicht hat
berückſichtigt werden können gelangen in kurzer Zeit an die
Beſteller zurück Das Programm der Feſtſpiele iſt folgendes
Eröffnungs Vorſtellung Sonntag den 11 Mai Zum 1 male
Armide Große romantiſche Oper in einem Vorſpiel und

3 Akten von Chriſtof Ritter v Gluck Wiesbadener Bearbeitung
Montag den 12 Mai Der Kaufmann von Venedig Märchen
ſpiel in 5 Akten von William Shakeſpeare Wiesbadener Neu
einrichtung Dienstag den 13 Mai zum 1 male wieder
holt Armide Mittwoch den 14 Mai Die luſtigen Weiber
von Windſor, Komiſche Oper in 4 Akten von Otto Nicolai
Wiesbadener Neueinrichtung Donnerstag den 15 Mai Der
ſchwarze Domino, Oper in 3 Akten von D F E Anber
Wiesbadener Neueinrichtung Freitag den 16 Mai Oberon,
Große romantiſche Oper in 3 Akten von Karl Maria v Weber

Wiesbadener Bearbeitung Sonnabend den 17 Mai wieder
holt Die luſtigen Weiber von Windſor Sonntag d 18 Mai
wiederholt Der ſchwarze Domino Montag den 19 Mai
zum 2 male wiederholt Armide Die Preiſe der Plätze incl
50 Pf Vormerkgebühr pro Billet betragen Mittelloge 25,50 M
Seitenlogen I Ranggalerie Orcheſterſeſſel 20,50 N Parquet
1 6 Reihe 15,50 M 7 12 Reihe 12,50 M II Rang
galerie 8,50 M Parterre 6,50 M III Ranggalerie 4,50 M
Amphitheater 3,50 M Geldſendungen per Poſt Anweiſung
ſind 5 Pf Veſtellgeld zuzuſügen Bei Beſtellungen von außer

Gerichtsverhandlungen
Der Aufſichtsrath der Aktien Geſellſchaft für Trebertrocknung

vor Gericht
Siebenter Verhandlungstag

Kaſſel 11 Febr
Jn der heutigen Verhandlung wurde u a ein Brief verleſen

worin Arnold Sumpf ſeinem Bruder Hermann Sumpf im
Oktober 1899 der Befürchtung Ausdruck giebt daß es Schmidt
in der nächſten Anſſichtsrathsſitzung nicht gelingen werde die
Preßangriffe hinſichtlich des Vergmannſchen Patentes zu ent
kräften Am 2 März 1900 bittet Schmidt den Otto einen
Wechſel über 320,000 Mark per 15 Juli zu geben um dadurch
die Debitoren in der Bilanz zu ermäßigen mit dem Verſprechen
daß der Wechſel nicht in Umlauf kommen ſolle Er werde eine
Reihe von Tratten auf die Tochtergeſellſchaften ausſchreiben
und dieſe Wechſel giriren laſſen damit die ehe der
ar an der Berliner Börſe keinen Anſtoß fänden
Schmidt verlangt einen Wechſel von Otto um ſein eigenes
Konto zu erleichtern Olto vom Präſidenten befragt erklärt
daß er eine Schuld an Schmidt habe nähere Aufklärungen aber
nicht geben könne Von Schlegel iſt ein entſprechender Wechſel
über 122,000 Mark vorhanden Der Schlegel ver
ſichert wie er ſchon früher gethan daß der Wechſel eine that
ſächliche Unterlage war für eine Forderung die Schmidt an ihn
hatte für Baar Vorſchüſſe Unter anderem wird dann ein Gut
achten eines engliſchen Bücher Reviſors verleſen über die Bilanz
der Londoner Tochtergeſellſchaft das im günſtigen Sinn für die
Verwaltung abgefaßt iſt ebenſo gelangt ein Gutachten des
Profeſſors Dr Laſſar Cohn zur Verkeſung der ſich über das
Bergmann Verfahren und insbeſondere über die Fabrik in
Nantes außerordentlich günſtig äußert

Die Angeklagten erklärten mit Bezug auf das Laſſar ſche Gut
achten daß ſie durch dasſelbe vollſtändig von der Güte des
Werkes u 7 worden ſeien Ein ſtreng vertrauliches
Schreiben Schmidt s an s ſpricht davon daß es
ihm als Mitglied der Handelskamwer Kaſſel gelungen ſei
dieſelbe zur Entſendung einer Kommiſſion zur Beſichtigung des
Werkes in Nantes zu beſtimmen Sachverſtändiger Bankier

Erſuchen von der Handelskammer direkt abgelehnt ſeiaber die freiwillige Bildung eines Sachverſtändige
chuſſes geſtattet Bemerkenswerth iſt ein zur Verleſung r

langendes Schreiben von Schmidt an Schulze Dellwig
welchem der Abſender h Bedenken bezüglich de
ſolidariſchen Haftung der Mitglieder des Aufſichtsraths bei der
Leipziger Bank zu zerſtreuen ſucht Schmidt giebt dabei eine
Aufſtellung über die Vermögensverhältniſfe der
Aufſichtsrathsmitglieder Danach betrug das Vermögen der
Gebrüder Sumpf 12 2 Millionen Mark Otto s Vermögen
5 Millionen abzüglich 600,000 Mark Schulden das Ver
mögen Schlegels 1,100,000 abzüglich der Schulden an das
Jnkerventions Conto von 250,000 Mark Schmidt ſelbſt
eziffert ſein Vermögen auf 1,450,000 Mark in Grund

ſtücken und 3,500,000 Mark in Aktien der Trebertrock
nungsgeſellſchaft abzüglich einer Schuld von 107,000 M bei
der Leipziger Bank Die Angeklagten beſtreiten die Richtigkeit
dieſer Aufſtellung Ein anderer Brief Schmidt s an Arnold
Sumpf vom Jahre 1899 macht dieſem die Vortheile einer Ver
bindung mit der Bayeriſchen Bank als einer großen Finanz
macht klar die noch wichtiger ſei als die zugleich in Ausſicht
ſtehende Einführung der Trebertrocknungsgeſellſchaft an der
Münchener Börſe Die Trebertrocknungsgeſellſchaft müßte
allerdings beim Verkauf von 400 Aktien 30 Prozent verlieren
Dieſer Verluſt würde ſich aber für ſie um die Hälfte ver
ringern wenn die Aktien mit 15 Prozent Verluſt an die Treber
trocknungsgeſellſchaft ſelbſt überwieſen würden die dann die
übrigen 15 Prozent trüge Sachverſtändiger aut erklärt
eine Maßregel wie die hier vorgeſchlagene für völlig unzu
läſſig ihm ſcheine daß die Angeklagten da ſie zugeſtimmt
ar von der Aktien Geſetzgebung recht wenig
wußten

Den Reſt der heutigen Verhandlungen bildeten Auseinander
ſetzungen mit den Angeklagten über die Verkäufe von Tochter
aktien Zur Aufklärung über dieſe Angelegenheiten ſoll morgen
der Rechtsanwalt Dr Bartels nochmals vernommen werden
Schluß der Verhandlung 3 Uhr
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Kaſſel 11 Febr Direktor Schmidt hat dem Vernehmen
nach an das Gericht telegraphirt es möge die Prozeß
verhandlungen nicht vor ſeinem Eintreffen ſchließen
Er wünſche vernommen zu werden

Deſſau 12 Febr Die Strafkammer des Herzoglichen
Landgerichts verurtheilte heute den 15 jährigen Gymnaſiaſten
Paul Hennig gen Richter aus Quellendorf der am 30 Nov v J
beim Spielen mit einer Taſchenpiſtole den Sohn des Ober
lehrers Streicher erſchoß zu 4 Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten
Merſeburg 11 Febr Zur hieſigen Provinzial

Wittwen und Waiſenkaſſe, der auch die meiſten Städte
der Provinz mit ihren Beamten angehören hat bis jetzt der
hohe Satz von 6 Prozent der penſionsfähigen Gehälter der Be
amten als Beitrag gezahlt werden müſſen wodurch ſich nach
und nach ein Reſervefonds von mehr als 3 Millionen Mark
angeſammelt hat Ueber die Nothwendigkeit zur Erhebung
eines ſo hohen Beitrages iſt ſehr viel geſtritten worden und
jetzt ſcheint man auch an maßgebender Stelle der Anſicht ge
worden zu ſein daß der Beitrag nicht gerechtfertigt iſt denn
es ſoll dein nächſten Provinziallandtage eine Vorlage unter
breitet werden die die Einführung des Umlageverfahrens zum
Gegenſtande hat Bei deſſen Genehmigung würde ſich eine ſehr
erhebliche Verminderung der Beiträge ergeben und es würden
wahrſcheinlich höchſtens zwei Prozent der Gehälter zur Erhebung
gelangen

Bitterfeld 10 Febr Einbruchsdiebſtahl Die Reihe
der hier begangenen Einbruchsdiebſtähle iſt in der Nacht zum
Sonntag wieder um einen vermehrt worden Die Einbrecher
hatten ſich diesmal das Comptoir des Dampfhammerwerks von
Kromm Schubert für ihre Thätigkeit aus rſehen Durch ein
Fenſter deſſen Scheibe wieder mit einem Diamanten heraus
geſchnitten war gelangten ſie hinein und erbenteten für Ca 6
bis 7 M Briefmarken Jn ihrer Arbeit wurden die Diebe
durch den heimgekehrten Herrn Kromm geſtört und ſuchten nun
das Weite Einige Brechwerkzeuge ließen ſie zurück A

Mühlberg Elbe 11 Febr Fernſprechleitung Jn
einer geſſern abend erfolgten Zuſammenkunft von Jntereſſenten
n Sachen einer Stadtfernſprecheinrichtung haben nunmehr die

erforderlichen fünf Firmen ihren Anſchluß an das Fernſprechnetz
gezeichnet es ſoll deshalb mit dem Bau der erforderlichen
Neuleitungen u a nach Torgau bald begonnen werden

Magdeburg 11 Febr Die Jahresverſammlung
des Vereins zur Erhaltung der Denkmäler der
Provinz Sachſen, die heute unter dem Vorſitz des
Fürſten Chriſtian Ernſt zu Stolberg Wernigerode ſtattfand
wurde mit dem vom Geſchäftsführer des Vereins Dr Neubauer
erſtatteten Jahresbericht eröffnet Die Zahl der Mitglieder
hat ſich auf 541 gehalten Mit der Verſendung des Jahres
berichts für 1900 erfolgte gleichzeitig die Verſendung der Ver
einsgabe des Merſeburger Bibelblattes Die Gabe für das
Jahr 1901 die die Merſeburger Zauberſprüche und Taufformel

Brecht Quedlinburg leitete eine Beſprechung über Schritte zur
Werbung von Mitgliedern ein Sodann berichtete Bankier
Jaenſch über den Stand der Kaſſe Es betrugen die Einnahmen
9412,37 die Ausgaben 9459,92 M Mit dem Vorſchlage als
Vereinsgabe für 1902 eine Abbildung der Ruine Hanſtein feſtzuſetzen
erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden Darauf wurde der

Hr Döring berxichtet ſodann über die dem Jahresberichte für
1901 anzuſügenden Beilagen Es ſollen u a gegeben werden
Beſchreibungen und Abbildungen über die St Wenzelskirche
zu Naumburg über die Deckenmalereien aus der Kloſterkirche zu

die Kloſterkirche in Güldenſlern über den Lettner der St Jalobi
kirche in Stendal über die Wiederherſtellung der alten Fenſter
ſcheiben der Kirche zu Herzberg über die Ausgrabungen auf der
Eckhartsburg u a in Die Verſammlung ſtimmte den Vorſchlägen zu
Zum Schluß hob Fürſt zu Stolberg Wernigerode die Verdienſte
des langjährigen Landeshauptmanns und Vorſitzenden der Denk

Beſtrebungen des Vereins hervor und bezeichnete es als eine
Pflicht der Dankbarkeit ihn zum Ehrenmitglied zu ernennuen
Dieſe Ernennung geſchah mit Einſtimmigkeit

Der verhaftete Ganſo hat nun auch ein Geſtändniß abgelegt
Er geſtand verſchiedene Falſchſtücke in ein Gully Kanaleinlaß
geworfen zu haben und als dieſes unterſucht wurde fand man
auch fünf falſche Fünfmarkſtücke Sie waren von echten kaum
zu unterſcheiden Verſuchsweiſe unternahm man eine Täuſchunt
des Publikums und in drei Läden wurde ein Stück ahnungslos
angenommen und Kleingeld herausgegeben die Verkäufer
erſchraken nicht wenig als ſie hierauf aufmerkſam gemawurden Die gefundenen Stücke beſtehen aus einer Legi uns
von Zinn und Antimon und ſind gegoſſen worden Jn der Wo
nung des Prehm ſowie in der Holtemme wurden damals etwa
30 Formen geſunden

J Halberſtadt 11 Febr Ehrenurkunden hat die hie
Handelskammer an 13 Angeſtellte hieſiger Firmen für 25 b
36jährige treue Thätigkeit in ein und derſelben Stellung e
liehen Letzten Sonntag überreichte Stadtrath Schreiber die
Urkunden

b Tangermünde 11 Febr er 200jähriges v
ſtehen wird der hieſige Schützenverein im Juni d

PlautKaſſel erklärt demgegenüber daß das fragliche Schmidt ſche ſeiern

wiedergiebt iſt kürzlich fertig geworden Oberbürgermeiſter 4

Haushaltsplan einſtimmig genehmigt Provinzialkonſervator

Gröningen über den Schnitzaltar der Kirche zu Ummendorf über

mäler Kommiſſion Grafen v Wintzingerode Bodenſtein um die

Halberſtadt 12 Febr Von den Falſchmünzern
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Suhl 11 Febr Kreis Kriegerverband
ſrgerm eiſter Am 23 d findet im Gaſthaus ZurBüra hier die Verlxeter Verſammlung des Kreis Krieger

Krone es SchleuſingenSuhl ſtatt Jeder Kriegerverein hat
n ſeiner Mitglieder einen Vertreter zu wählen und zu
t tſenden Unſer neuer Bürgermeiſter bisheriger Stadtrath
Sagemeiſier in Zeitz wird am 15 d M durch den Regierungs
präſidenten von DewitzErfurt in ſein Amt eingeführt

c Aus dem Thüringerwalde 11 Febr en Wetter
Die vorige Woche wurde von Sturm eingeleitet dann folgte
Thau und Regenwetter Bis zum 7 d gingen Poſtſchlitten
äbers Gebirge am 8 d fuhren Poſtwagen und vom 9 d
ab fahren w eder infolge des bedeutenden Schneefalls in der
Nacht zum Sonntag und des darauffolgenden Froſtes Poſt
ſchlitten Die Schneepflüge waren auf den Gebirgsſtraßen
wieder einmal in Thätigkeit

Ordensverlelhungen Verliehen wurde Dem Hauptmann a D
r Perbandt auf Holzdorf Bez Halle den Krankenpflegern Hermann Brodte

ansleben a See Otto König zu Kenſchberg dei Dürrenberg und KurtF uspurg zu Weimar die Rothe Kreuz Medaille dritter Klaſſe

Drohndorf 10 Febr Ein D iebſtahl wurde vor einigen
Tagen hier in einem Geſchäftshauſe begangen Es kamen nach
mittags zwei fremde Männer und kauften Branntwein und
Cigarren Während ihr Geld gewechſelt wurde hatten ſie Ge
legenheit ſich den Standort der Ladenkaſſe zu merken Am
Abend kamen die beiden wieder begaben ſich in die Gaſtſtube
und ließen ſich Bier geben Als der Geſchäftsinhaber in der
Gaſtſtube beſchäftigt war ging einer der beiden nach dem Ladenöffnete die verſchloſſene Thür und entwendete die Ladenkaſſe mit

nhalt Trotz ſofortiger Verfolgung gelang es leider nicht den
ieb feſt rer da jedoch der Begleiter als der Gelegenheits

arbeiter Machemehl aus Sandersleben erkannt und feſtgehalten
v dürfte es auch gelingen
ermitteln

Greiz 11 Febr Kein Weberausſtand Die Greizer
Zeitung ſchreibt Die in auswähtigen Blättern verbreitete
Nachricht daß hier bei mehreren großen Weberfirmen ein Aus
W ausgebrochen ſei iſt falſch Nur in einer mechaniſchen

eberei ſind am Montag Arbeiter in den Ausſtand getreten
Der Fabrikantenverein hat darauf eine Erklärung erlaſſen daß
ſämmtliche Fabriken am Donnerstag früh geſperrt werden wenn
die Arbeit am Mittwoch Mittag nicht wieder aufgenommen
wird Heute haben vor dem Gewerbe Einigungsamt Verhand
lungen ſtattgefunden die morgen fortgeſetzt werden ſollen

Eifenach 11 Febr Todesfall Verhaftung
Sturmſchaden Jm 70 Lebensjahre ſtarb geſtern der
Gründer und langjährige Leiter der nationalliberalen Eiſenacher
Se der Hofbuchdruckereibeſitzer H Kahle Einen guten

riff machte heute nacht unſere Polizei durch die Verhaftung
des in Untermaßfeld entſprungenen Sträflings Schleſinger
Dieſer wurde bei einem Einbruche überraſcht von zwei Schutz
leuten verfolgt und nach heftiger Gegenwehr dingfeſt gemacht
Bei ihm befanden ſich werthvolle von Diebſtählen herrührende
Gegenſtände allerhand Diebeshandwerkszeug und ein großes
Schlächtermeſſer Der Sturm der letzten Tage hat in den
benachbarten Waldungen ungeheuren Schaden angerichtet Es
ſind ihm gegen 1000 Nadelholzbäume zum Opfer gefallen

Koburg 11 Febr Der Eiſenbahnbauinſpektor
Oehlmann der kürzlich aus Königsberg zwecks Leitung des
Neubaues des Güterbahnhofes hierher verſetzt wurde iſt ver

den eigentlichen Dieb zu

ſchwunden Sein Revolver und ſein Schirm ſind am Ufer der
d aufgefunden worden Augenſcheinlich liegt

or DHildburghanſen 10 Febr Die höchſten Punkte
Thüringens Die höchſte natürliche Bodenerhebung in
Thüringen iſt der große Beerberg mit 983 Meter Der benach
barte Schneekopf erreicht nur 976 Meter Beirghöhe aber er
wird von einem 20 Meter hohen Ausſichtsthurm gekrönt deſſen
gint mit 996 Meter Höhe über dem Meeresſpiegel von keinem
Punkt in ganz Thüringen erreicht oder übertroffen wird Als
höchſte dauernd bewohnte Anſiedlung Thüringens iſt der
916 Meter hohe Gipfel des großen Jnſelberges zu betrachten
in deſſen Gaſthöfen auch während des Winters einige Leute des
Perſonals wohnen bleiben Das höchſtgelegene Dorf iſt Jgels
hieb mit 835 Meter der höchſtgelegene Marktflecken Steinheid
mit 814 Meter die höchſtgelegene Stadt Großbreitenbach mit
634 Meter an ihrem oberſten Punkt Von den Eiſenbahnen
die Thüringen durchſchneiden beſitzt die Strecke Arnſtadt
Ritſchenhauſen den höchſten erreichten Punkt nämlich den Brand
leitetunnel beim Bahnhof Oberhof mit 638,4 Meter

Leipzig 11 Febr Verhaftet wurde ein angeblicher 19
d alter Hausdiener der aus Taſtrup bei Flensburg ge
ürtig ſein will Es konnte ihm nachgewieſen werden daß er

in verſchiedenen Städten Bayerns Manſardeneinbrüche aus
geführt hat und es iſt anzunehmen daß er auch in anderen
Städten operirt hat Jn ſeinem Beſitz wurde eine größere

geſtohlener Gegenſtände hanptſächlich Schmuckſachen vor
gefunden

Dresden 11 Febr 75,000 M verloren wurden
ſpeey nachmittag der Betrag beſtand in Kaſſenſcheinen die

ch in einem Couvert befanden Dem Finder ſind 1000 M
Belohnung zugeſichert

Vermiſchtes
Stanleh der berühmte Afrika Durchquerer iſt ſehr ſchwer

krank auf dem Wege nach der Riviera in Verlin eingetroffen
Jeder Beſuch bei ihm iſt unterſagt

Hochwaffer in Sicht Der Rhein beginnt derart zu ſteigen
daß ernſte Beſorgniſſe platzgreifen Der Kölner Pegel betrug
eher 5,80 m ſeit vorgeſtern iſt alſo das Waſſer um 37 em
öher geworden Zahlreiche tief gelegene Ortſchaften

am Mittelrhein ſind bereits überſchwemmt Auch im Ruhr
gebiet herrſcht Hochwaſſer Trotz langſamen Fallens der Moſel
und der Saar wird noch anhaltendes Steigen des Oberrheins
gemeldet

Einen Kampf mit Verbrechern hatten in der vorletzten Nacht
in Düſſeldörf zwei Schutzleute zu beſtehen die von einer
Anzahl Perſonen überfallen wurden ein Schutzmann erhielt
einen Meſſerſtich worguf er von dem Revolver Gebrauch machte
und einen der Angreifer niederſchoß ſo daß dieſer ſchwer ver
wundet in ein Krankenhaus gebracht werden mußte

Exploſion Jn Breslau ſetzte geſtern früh Uhr eineExploſion das Oderberger Etabliſſement der Vereinigten Btes

lauer Oelfabriken abermals in Flammen Der
Fabrikpreßraum ſowie ein Stockwerk wurden völlig zerſtört
nur der Speicher die Raffinerie und das Keſſelhaus blieben
verſchont

Ein ungeſundes Hotel Das an der Möſer und Wittekind
traßenecke belegene Hotel Drei Kronen Beſitzer Albert Drüge
n Osnabrück iſt vorgeſtern morgen geſchloſſen worden

lakate an den Anſchlagſäulen und am Hotel verkünden daß
ereits am 1 Februar 30 Fremdenzimmer aus ſanitären
ründen geſchloſſen worden ſind das Gebäude ſei zu

0,000 Mark Minderwerth abgeſchätzt und ger habe der
gerichtlich beſtellte Taxator feſtgeſtellt da 50,000 Mark
erforderlich ſeien um das Hotel in einen betriebsfähigen Zuſtand
r ſetzen Drüge giebt ferner bekannt daß er wegen minder

erkthiger Bauausführung gegen den Unternehmer Maurer
meiſter R Thor die Klage anhängig gemacht habe

Entgleiſt Jn dem zwiſchen München und Paſing gegeren großen Güter und Rangirbahnhoöfe iſt ſern ſrhs ein
nfahrender Güterzug auf einen noch im Gleiſe ſtehenden auf

et ahren

d T a ihrer en e eer nach andertha tunden aus den Trümmern befreiiſt nach wenigen Stunden geſtorben eleit und
Untergegangener

eimathete
angreiſe überfällig

er Dampfer mit der ganzen zehn M
der Nordſee untergegangen iſt

Ueberſchwemmung Die Weſer führt nach Meldungen aus
Holzminden S undüberſchwemmt
Steigen befürchten

Eine
ſo erzählte man der

rieger in großen Schaaren um
Schwabenberg
Macht in Süddeutſchland l
berger und Schweden im dreißigjährigen Kriege ſeine gewal
tigen Burgen durch Feuer brachen Hoch an den Wänden des
maſſigen Berges unmittelbar unter den drei ſtolzen Kuppen
liegen Dörfer und
ſchaft
Quartierzettel den Prinzen Max von Schaumburg Lippe den
Bruder der Königin Charlotte von Warttberg einen jovialen
jungen Herrn und begeiſterten Freund des edle
Jn Aderzhofen iſt
auch der gebildetſte und angeſehenſte Man i
gekehrt Der Glückliche der dieſe drei Eigenſchaften in ſeiner
werthen Perſon vereinigt iſt mit dem echt ſchwäbiſchen Namen

Maichel ztert

auf derſelben 2dem Maichel ſchen Hoſe die Ehre beſchieden ward den Schwager
des Königs zu beherbergen und zu bewirthen mit einer Anzahl
anderer Offiziere und Mannſchaften n K
Stadt thut es in ſolchem Falle ein oberſchwäbiſcher reicher

Bauer nicht ſMax ſaßen und die gemüthliche ſchwäbiſche S in
vollen Fluß gekommen war entſtand wie natürlich in ſolch
Falle auch einmal eine Pauſe plötzlicher Stille von der man

hen cch

Die Lokomotive und zehn Wagen ent leiſtenaus Augsburg wurb

iſchdampfer Der in Geeſtemünde be
iſchereidampfer Union iſt von ſeiner letzten

es wird kein ifel mehr gehegt daß
ann ſtarken Beſatzung in

at weite Strecken Landes
ie ſtarken Schneefälle laſſen ein weiteres

ute Partie Während eines Manövers ſammelten ſich
Straßburger Poſt, die ſchwäbiſchen

en Buſſen den berühmten

ſagt ein Engel
e ſchwer ger ſeine Schulden bezahlt

Verſtand Herr Lehrer Setz dich
Oeſterreich nie zu etwas bringen

ehe durch das Zimmer oder ein Student habeDa wendete ſich unſer Male
m Beſtreben keine Pauſe in der Unterhaltung eintretelaſſen an den Prinzen und redete ihn leutſelig ſo an Aber

d Jhra Schweſter hot halt doch a gute Partie
macht

Aber

Die Fertigſtellung des Simplontunnels wird ſich wie jetzt aus
Baſel gemeldet wird nach der Anſicht von Fadlenten infolge
ungeheurer Schwierigkeiten um mindeſteuns ein Ja
erzögern Jm letzten Jahr betrug der Fortſchritt des Baues
uf der Südſeite nur 2 m
Eine große Feuersbrunſt hat in der weſtlichen Vorſtadt von

Canton gewüthet 400 500 Läden wurden zerſtört
Unmöglich Was iſt die Wurzel von Verſtändigung

ich zurück Du wirſt es in
Wiene Floh

der einſt den
ildete bis die vereinigten Württem

roße Einzelhöfe mit begüterter Bewohner
Jn eines dieſer Dörfer Aderzhofen geheißen führte der

n Waidwerkes v
wie recht und billig der reichſte Bauerkann im Orte und um

Seit uralten Zeiten hauſten ſeine Voreltern
ben Scholle Was Wunder daß der auch im Manöver

Ohne einen Koch aus der

Und wie ſie nun beiſammen und um den Prinzen ſt

3 Ziehung der 2 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung von 11 1902 vormittags

Nur die Gewinne über 116 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

53 70 218 24 71 390 479 98 522 87 627 1033 2
916 25 2025 144 378 401 549 626 700 900 3159 254 447 76 542 99 697 798
807 957 78 79 4008 107 213 32 4 47 65 700 48 76 849 83 98 989 5082 91
183 492 760 6017 87 152 287 405 612 8009 7103 450 611 28 41 878 933 80
8030 303 467 567 750 805 939 9063 208 13 300 42 95 610 42 66 700

10655 894 111 I 49 52 340 414 655 92 868 909 92 12016 20 84 100
210 374 722 902 13002 103 347 73 461 79 587 684 888 14218 31 62 414 61
570 80 797 819 15034 54 208 337 642 773 881 986 16027 173 262 375 447
854 98 684 876 95 17048 177 91 200 69 442 511 43 601 37 18438 500 704
70 852 947 192144 48 320 479 601 730 843 904 z

20061 113 24 204 389 624 52 840 60 61 67 21057 179 93 234 342 543
16 94 762 809 99 22076 177 78 459 624 27 40 811 23112 201 759 935

375 451 602 53 894 22

Jankovacz

durchbohren ließen
em Gerichtshof hat die Angeklagten freigeſprochen

817 51 94 143149 209 20 85 329 512 656 807 938 50 61
417 42 512 692 94 942 145103 39 203 84 423 35 613 22 69 870 92

Mittelpunkt Habsburgiſcher Letzte Telegramme

Verlin 12 Febr Geſtern abend fand im königl Schloſſe ein
Diner ſtatt an dem Prinz Heinrich mit Gefolge darunter
Graf v Eiſendecher ferner der Reichskanzler e theilnahmen Bot
ſchafter White hatte ein ihm von Waſhington zugegangenes
Telegramm mit nach dem ſich der Zuſtand des jungen Rooſe

elt gebeſſert hat Der Kaiſer und der Botſchafter begleiteten
den Prinzen Heinrich der um Mitternacht nach Kiel abreiſte
zum Bahnhof

Kufftein 12 Febr Bei einer als Faſchingsſpiel veranſtalteten
Aufführung in Tieferfelden wurde auf der Bühne mit
Schrot geſchoſſen wobei 6 Perſonen im Zuſchauerraum
auch einige Kinder nicht unbedeutend verletzt wurden

Thereſiopel 12 Febr Hier iſt gegen 21 junge Leute aus
das Strafverfahren wegen Selbſtver

ümmelung eingeleitet worden weil ſie ſich das Trommelfell
um der Militärpflicht zu entgehen Der

weil die mit
Strafe bedrohten Handlungen bereits verjährt waren

509 627 81 940 116162 300 8 492 644 702 883 117024 189 237 73 370 465
m 5 573 118548 55 753 es 815 die 158007 21 30

126047 151 208 372 499 635 43 87 751 865 99 121012 148 303 407 584680 755 122123 33 79 456 627 28 71 763 123050 397 671823 973 12 4030

64 67 127 372 741 83 871 88 921 88 125158 283 504 662 711 18 82 126367483 605 773 87 923 68 78 127085 173 215 68 355 76 708 14 339 128028
177 37 55 505 625 708 812 129071 131 231 393 24 600 4 952 82

130446 508 27 53 709 887 930 131139 233 435 57 614 45 715 51 67 886
907 76 132046 193 275 83 518 37 643 51 87 708 876 985 133039 s 75
210 66 96 91 543 635 e 134145 278 351 450 82 509 71 712 38 61 810
135021 64 143 65 305 6 39 55 525 657 708 21 865 978 136051 75 298 19 98
465 520 61 72 602 730 38 951 137068 215 360 84 482 741 138053 5 147
349 579 694 701 139071 80 133 290 95 569 744 856 925

14014s 540 71 776 516 141139 91 300 56 982 142103 4 406 518 639
144012 170 35

14600
15 77 139 450 55 633 713 48 836 37 147141 49 82 255 407 148140 57 3559 7624036 75 146 80 337 85 458 681 25100 227 65 506 22 66 97 767 26156 99997

244 68 421 567 623 812 36 27321 36 531 72 655 891 912 89 95 300 28156
98 243 404 505 60 880 29283 430 550 680 752 67 75 859

30047 53 104 230 92 433 657 715 77 31041 302 17 96 40 7 94 527 702
980 500 32059 158 73 249 327 784 916 33109 18 220 80 349 456 58 513 41
46 541 676 928 34082 130 40 68 262 91 452 631 760 64 35005 500 112 332
651 67 721 841 42 48 938 36133 237 454 518 649 62 734 897 37076 275 96
805 Zur 38062 120 380 485 593 600 60 741 971 98 39058 288 310 46
467 2240046 289 314 52 461 80 670 745 986 41015 217 47 66 78 98 498 667
757 200 812 912 24 42119 435 43279 364 90 478 747 44245 372 83 86
406 90 552 53 681 730 868 45071 191 216 475 87 547 671 958 46237 531 77
701 42 846 988 47101 210 200 30 65 85 344 425 26 88 566 848 921 34 48354
682 683 717 48 835 49132 276 87 311 47 2 615 706 936

50013 846 47 936 67 51156 75 253 421 58 75 702 826 945 52110 21
282 385 423 63 510 692 810 5309 111 200 478 583 89 702 16 969 54142
843 497 665 968 73 55104 66 88 232 305 429 46 747 72 85 892 56033 40
186 349 92 451 598 634 27 886 57254 74 559 638 765 841 901 580145
200 545 735 861 930 59056 148 250 351 61 69 614 834

60087 92 262 313 481 606 853 95 61180 88 397 417 553 62271 99 342 60
534 63071 109 213 41 44 ſ300 453 70 518 623 69 925 51 f3007 64018
25 551 55 788 928 65079 247 321 753 906 59 66216 187 682 712 13 23 75
S 947 92 67126 80 541 672 965 68009 47 72 565 69018 103 97 281 460
506 682 813 80 950 58

76126 44 78 240 64 316 408 58 93 521 685 940 71120 297 322 527 657
859 64 67 915 17 72175 365 723 7 3004 105 13 30 55 387 401 51 807 16 93
97 74006 237 361 495 872 75006 125 42 49 268 383 85 529 93 637 930
e e h v 82 575 78001 1601 221 521 26 73 71 745
vo 926 72

81111 269 83 513 56 67780009 40 60 78 195 373 419 550 650 703 39
700 893 95 938 82311 855 83082 139 229 389 584 729 31 893 84038 121

85100 50 227 307 458 515 41 640 71 897 921n n e e n89088 136 92 2187 777 7 77 Fzios 241 95 323 476 703 51 839 93 965
66
90039 80 175 82 255 317 444 616 46 47 862 91076 337 643 739 63 84 86

876 905 92184 295 317 89 96 407 543 49 65 69 621 34 767 863 93002 275
915 467 549 56 86 684 732 96 978 94056 63 190 95 204 435 592 625 93 860
95008 393 432 43 99 511 838 901 96050 70 275 489 594 826 944 976083 167
33 24 29 534 58 7 D r 98029 110 316 35 47 568 80 603
99226 29 448 632 3

100000 15 17 42 58 118 35 63 73 214 353 665 806 73 101101 284 328
47 408 38 41 810 967 102156 207 37 62 355 9 436 553 776 95 839 103072
220 524 79 600 790 95 853 901 104038 169 72 86 300 301 84 571 88 699
703 53 821 105100 233 82 200 554 611 42 792 837 48 996 106313 24
471 633 816 921 62 107281 305 75 4091 510 45 751 71 840 971 108056 397
440 41 522 625 74 99 9958 109008 17 30 33 125 424 93 597 625 38 778 905

110077 81 194 282 501 73 615 19 89 816 61 11120 76 361 624 53 91

437 522 635 79 802 21 152393 98 495 550 836 984
707 3 807 963
155113 225 376 619 69 82 756 66 71 90
824 926 28 64 97 157020 82 572 629 805 12 967 158094 464 659 753 830
944 45 159316 59 549 633 86 853

150222 200 60 487 683 724 42 300 809 29 910 18 47 151022 136 285
153054 1200 299 671

154043 62 162 218 30 46 337 66 70 422 43 557 711 56 58 978
884 922 156251 389 520 29 648 91

I 60089 435 43 674 7760 943 95 161461 551 647 757 5310 67 69 883
162352 57 427 538 931 163087 89 98 125 39 97 538 694 797 903 47 67
164628 145 209 69 88 96 372 71 83 7 70 513 30 689 712 30 48 89 2 34 988
165223 75 359 455 609 52 791 884 927 166112 63 219 39 71 383 400 656
3 895 g 167014 156 482 84 782 871 971 93 168113 28 91 515 81 766
12 29 8319 169023 230 351 932 81

179077 54 121 352 300 98 420 44 80 96 568 763 71 905 48 70 171013
140 52 84 210 660 97 752 67 172122 62 235 318 729 55 79 941 1730is 107
29 293 562 65 694 711 86 801 82 928 174076 96 517 51 507 11 688 200 768946 175021 210 78 331 84 102 76 532 80 82 655 787 838 1 76008 92 600 63
300 728 177105 44 323 25 37 78 85 i 729 90 869 950 178052 223 73

309 603 816 941 961 1 79029 18 47 347 93 480 580 906 76 954
180200 2 27 320 37 469 507 623 96 739 917 181050 265 350 497 522

020 23 36 703 917 23 70 182011 140 345 78 663 99 707 183086 118 58
362 70 113 654 741 935 85 184021 143 1000 92 204 21 39 97 429 505
621 53 751 185039 78 409 300 32 522 788 927 200 65 186035 135 352
55 521 638 40 57 75 729 891 910 1870665 103 13 49 206 8142 188272 331
647 62 720 97 878 925 189026 63 92 123 319 23 412 55 691 92 722 820

196140 330 452 75 503 58 745 957 941 191308 21 62 689 944 192110
13 85 536 70 786 841 953 55 1593331 49 491 531 88 89 605 821 37 965 39
194012 187 93 238 72 76 428 97 70 582 19511i8 323 4109 819 78 909I 56078 79 123 71 4i8 91 789 91 942 197129 202 789 828 48 76 198049 127

169 585 953 199077 89 803 959260107 253 414 20 544 600 201082 123 295 68 388 481 612 55 95 770
202053 422 600 866 203145 70 280 86 500 617 947 204045 i 207 45
Je 28 415 687 705 205225 83 91 345 92 495 829 926 51 206382 402 529
75 628 813 92 907 207205 427 68 601 70 99 790 900 42 58 208068 215 77
457 597 685 771 81 2605087 100 81 325 97 521 721 803 61 94 960

210014 i 100 237 78 9 385 408 10 500 923 82 211037 102 60 78
246 62 328 493 539 592 212052 250 200 418 651 84 875 213021 67 s242 45 3641 81 756 82 966 21 4024 74 90 102 65 261 139 89 91 5508 742 8557 98
21 5600 48 169 220 467 731 83 886 935 41 216032 130 67 221 58 82 52 395
503 40 720 77 81 813 907 21 7000 211 66 300 635 218072 I61 73 238 492
510 91 624 820 906 54 215016 82 136 53 71 231 90 314 516 87 627 145 760
940 46 60

220024 161 332 61 927 221038 52 6190 222084 177 524 748 89 841
241 696 750 71 802 903 41 2204021 81 115 392 482 523 61

Jm Gewinnrade verblieben 3 Gewinne zu 8000 Mk 3 zu 1000 M
5 zu 500 Mk

59 112138 68 309 97 577 644 823 61 921 113058 116 261 401 8 880s 25 31 92 869 114122 332 82 487 593 694 784 855 940 115173 274 384

3 Ziehung der 2 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 11 Februar 1902 nachmittagsNur die Gewinne über G Mt ſind den betreſſenden Nummern

in Ktammern beigefügt
Ohne Gewähr

62 305 87 1119 261 498 893
8121 268 338 636 833 960 4260 62 321 426

6516 84 774 71096 366 721 83 96 832 941 8165 330 598 734 88 8
117 239 461 566 637 57 788 835 509 a

10004 125 229 412 11092 401 546 678 851 59 61 86
200 700 500 856 981 13250 54 328 478 505 6 23 618 44 748 71 80 87
7 14017 258 486 565 740 90 973 15511 16023 125 292 580 83

17208 9 743 869 83 946 18339 405 65 891 19197 214 32 88 368 71 814 947
20269 97 323 654 933 21199 526 64 22066 132 75 92 330 650 61 783

870 23462 663 705 98 847 74 24020 216 85 371 521 790 200 858 25308
632 746 834 26053 464 3000 518 70 71 653 27078 514 617 91 28035 370
406 24 39 53 509 796 29180 273 327 45 710

30448 742 31010 19 94 137 376 451 87 703 945 32163 70 302 82 667
910 33018 57 244 692 840 52 340309 271 426 87 500 85 822 74 925 35139
325 5 436 505 68 87 985 36154 202 78 424 878 37255 652 724 913 38086
112 634 924 68 39158 88 327 560 723 30 34 884 919 71 87

40391 568 88 877 4 1096 810 60 991 92 42167 236 59 345 460 519 609 970
43223 333 44 412 73 533 51 655 748 877 992 44088 125 35 268 92 830 991

2

470 e 5 d h 820 44 46153 214 87 445 554 608 49 772 859 90 968
S 86 1 716 48500 5 35 739 915 4907 114 415 500 77 782

478 508 680 773 841

832 e 56091 319 61 93 462 76 502Fa9 807 948 641 57001 8 23 615 796 803 938 69 88020 152 412 68 680 945
59158 205 376 79 97 488 530 784

60214 526 682 812 98 61 70 587 784 86 62027 197 297 406 512 58 88
870 63337 707 64045 221 67 40 200 609 979 65056 382 502 930 66102
71 317 75 463 637 746 63 990 67020 121 573 815 68035 126 241 52 599 900
80 69041 89 117 346 464 80 830

70001 340 723 857 71103 37 59 469 696 974 77 72075 163 98 242 394
674 725 43 831 42 990 73220 548 53 611 791 895 74011 233 97 303 499 504
36 70 75036 45 76 147 51 359 404 583 604 733 815 16 76143 50 338

518 31 775 844 77163 346 624 802 994 78240 72 386 88 465 653 887

9145 353 762 865 k80103 79 747 920 81133 278 84 392 707 84 891 904 40 82051 271 94
300 450 680 83087 140 45 51 297 390 427 30 49 680 980 S 565 7 i

886 946 85140 222 411 659 966 86034 52 77 438 942 45 87167 209
21 501 727 952 56 70 88207 957 496 738 870 893992 987

90414 21 544 85 7399 91046 315 25 424 36 501 60 665 74 969 92165
89 20 313 925 778 907 So 93075 91 470 94002 137 200 200 65 351 527
86 602 800 49 955 9511 241 57 407 d 59 96007 200 29 579 77
85 615 753 978 9901 97017 527 472 77 514 48 54 962 98210 17 3907 557 75z25 528 603 200 733 945

100071 14 81 200 114 257 345 300 727 800 961 81 101005 33 60 713

u e a n453 691 85 901 950 o 295 d10 108050 53 192 290 439 925 51 521
à 1009255 385 620 707 902

110104 71 462 711 68 70 851 940 411164 27 414 575 838 015 W 12

Verichtigungen In der Liſte vom 8 Februar nachmittags lies 57 681 ſtatt57 681 146 988 Jan 146 986 160 982 ſtatt 160 902 164 957 ſtatt 104 597 und

169 289 ſtatt 168 289

112146 80 471 723 990 93 113193 631 816 114056 155 415 513 866
1151 2 288 386 95 555 706 913 55 99 116161 302 69 117316 437 608 756
837 941 118126 391 477 622 74 951 64 200 119313 415 86 503 781 85

h 3 85n e e h490 725 72 125306 50 58 534 126003 123 363 4090 1260 s 12773 76 78 75 128600 16 243 302 83 o 590 78
129104 506 55 457

136223 51 91 443 45 508 748 80 983 1
132172 556 618 754 834 133068 462 969533 136055 76 103 405 633 60 73 803

1381i3 o i l 83 570 700 i 81 13906 8140 631 715 29 500 141610 494 571 608 142568 547 6194044 73 231 387 950 145169 355 618 23 95
78 Si vis 56 147026 114 205 503 720 817 939 92
9317 940

50 702 20 869 9385 151008 157 60 300 7s 202
366 450 69 616 721 84 89 2 39 51 938 71 92 152503 651 752 183047
i 308 537 2001 701 16 8609 906 85 154021 52 303 752 844 971 155058
s S 216 5417 S 91 625 30 52 915 156052 180 11 767 974 157175 78
513 600 791 929 158001 71 161 323 610 725 159120 204 19 331 68 419 72

96 519 57 836 950
I 60598 853 78 971 161054 131 60 79 417 513 614 817 909 162148

483 668 72 163056 214 341 46 66 73 473 562 164005 227 5 307 512 624
48 739 981 93 163006 306 407 52 60 671 701 47 1 98 166083 317 50 62

h 707 S02 57 168180 344 872 169090
56 793 913

176123 290 312 440 171103 50 97 99 374 408 93 624 942 49 172085
148 74 820 73 173079 216 50 183 501 942 174250 311 48 56

176219 75 43 22 690 771 176127 42 221 450 79 795 v28 1 7 7005
178078 151 387 639 59 715 851 911 179000 82 107 267 373

835 n 50 10 758 872 903 181030 188 974 83 418 535 7 605 48
182193 253 349 725 92 di 183163 620 49 70 715 43 963 184257 713di 959 1865000 182 W 576 605 751 97 921 186006 152 220 588 i 731

188027 33 142 201 325 508 65
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200 23 51 484 605 13 712 90 860 930 95 198135 518 687 708 I8 28
96 199138 233 55 75 439 51 555 614 865 909 45 61
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207077 135 211 300 692 881 290 92 300 916 74 208317 514
20950 439 873 85 50021014 383 S 729 801 21 12809 300 412 521 734 805 212422
657 25 552 07 213054 63 76 146 o 205 4591 214040 50 497
916 218119 525 663 79 752 915 216051 197 429 527 817 21779 668 749
52 218154 272 350 611 51 771 83 810 219661 73 208 751 S

20057 60 196 301 442 581 99 027 91 716 85 50 2210i8 2231 510
a g2 782 806 222032 221 67 484 783 223120 68 95 W 48 504 7060
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Welter Ausſichten
Au Grund der Verichle der Deullſchen Seewarke

Nachdruck verbolen

13 Febrnar Wollig theils beiter tags milde nachts kalt
Strichweiſe Nicderſchlag Windig Sturm
warnnng

14 Februar Wenig verändert windig
Metereologiſche Station zu Halle

S ö,GGSGOSo,UÜ 0002002222CACAa11 Februar 12 Februar
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Varomeler Millimeter 751,5 3e Ceiſins 77 7Rel Fenchligteit oind S 1 S 19 r in ebrnar 25 0Maximum der Temperatur am 11 Febrnar 2Viihnum in der Nacht vom 11 Februar zum 12 Febrnar 6,15 0
Niederſchläge am 12 Februar 7 Uhr morgens 0 0 inm

IIandel Gewerbe und Verkehr
In der gestrigen Sitzung des Coentralansschusses der

Reichsbank bemerkto Präsident Dr Koch dass die Er
leichterung weitere Entwicklung gemacht habe Die Aulage
sei seit Alitte Fanuar um 127 Alillionen gesunken und sei um 54
Miflionen kleiner als 1901 Wenngle ch die Anlage die der Vor
jahre übe steigt sei doch der Metalivorrath sehr stark Er be
trage 1019 Millionen und übersteige sehr erheblich den aller Vor
jahre bis 1896 zurück Damit zusammenhängend sei auch der
Betrag der fiomden Gelder wesentlich höher als in den Vorjahren
Der Notenumlauf sei zwar gross vämlich 1149 AMlillionen aber
es seien nur 95 Millionen in Baar ungedeckt Die Notenreserve
belaufe sich fast auf 365 Millionen und wuchs seit dem 15 Jan
um 165 Alillionon Am ollenen Markte sei das Geld selr
üssig

Der Aufsichtsrath der Leipriger Strickgarnspinnerei
hesehloss eine Dividende von 5 Proz auf das erhöhte Aktienkapital in
Vorschlag zu bringen

Der Rohgewinn der Kaliwerke Aschersleben beträgt
456 188 I Der Aufsiechtsrath beschloss 19 Proz Pividende vor

2uschlagen 15,371 M den Reserven zuzuführen 1,473,172 A von den
Aulagekonten abzuschreiben und 73,343 A vorzutragen

Fisenbahn Einnahmen Marienburg Ala wka Januar
1902 178 000 gegen 1903 50909 M weniger L übeck Büchen
Januar 86,124 M weniger 3414 Al Dortmund Gronau
Enschede im Januar 338,200 M weniger 7149 AI

Es sen 11 Febr Kohlenmarkt Markt still
Rio de Jnhnelro 11 Febr Weohzel auf London 11

BochenGbersteht der Relehzbank vom 7 Vebr
Berlin 11 Februar

Axktirva
1 Metallbest der Bestand an Kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 M berechnet AI 1,019,328,000 Zun 10,876,000

2 Best an Reichskassenscheinen 23,854,000 Zua 767
3 an Noten anderer Banken 11,185,000 Zun 2,527
4 an Wechseln T717,515,000 Ab 23 973,000
5 an Iombardſfordernngen 64,518,000 Abn 1,127,000
6 an Effekten 63,678,000 Abn 9,975,0007 an sonstigen Aktiven b91,746,000 Zun 127,000

Passiva
8 das Grundkapital AI 150,0090,000 unverändert
9 der Reservelonds 40,8,00,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1 140,483,000 Abn 92,0 8,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 638,967 909 Zun 29 955,000

1,325,00012 die sonstigen Passiven u 22,931,000 Zun

Vnnren und Produkienberltehte
Getreide Mühlen Erzeugnisse u s W

New Vork II Febr lelegr Kother Winterwelzen
Ioco 88 vorige Notirung 878, Febr März 84 8377,
Mai 83 83 Juli 83 83 Ia i Februar Mai
67 667, Juli 66 667, M ehl 2,95 2,95 Geireide
fracht 1,

Chicago II Febr Telegr Weizen Mai 78 77 Juli78 777/8 Mais Mal 61 61
Morgen Peiertag

Leipeig 14 Febr Weizen per 1000 kg netto inländ alter 170
176 M bez u Br do geringer H bez u Br do neuerbez u Br auslündischer 180 182 bez u Br Still
oggen per 1000 kg netto hiesiger 144 148 A bez u Br neuer

M bez u Br preussischer und Posener 41 bez u Br
ansliänd 147 153 A bez u Br Still Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hiesige 145 180 A bez u Br Aahl und Futterwaars
132 142 M bez u Br IIafer per 1000 kg netto inländischer
150 167 bez u Br ausländischer M bez u Br Ruhig

Danzig 13 Febr Weizen loco unverändert Umsatz 50 To do
inländ hochb u weiss 181 do inländ hellb 176,07 do Transit
hochb und weiss 141 do hellb 126 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug ERegulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 143 do russ
und poln zum Transit 194 105,50 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
124 125 Gerste kleine 625 660 124,00 Hafer inländ 159 155,00

Königesberg 11 Febr Weizen flau Roggen unverändert do
loco 2000 Pfd Zollgewicht 1339 alter zur Saat
Inländ kleine Gerste ruhig grosse flIafer unveründert do loco per
2990 Pfd Zollgewicht neuer 47,00 154,20

Berlin 11 Febr Frühmarkt Amtl Notirungen Weiren
Mai 179 Roggen loco märk 145 ab Bahn do Mai 147 25
Gerst e Lichte inländische Futtergerste 132 135 do schwere 136
bis 145 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 131 135 frei
Wagen Hafer Mäark meckl u pomm fein 365 172 do preuss
mittel 160 164 do posener und schles mittel 169 164 do gering
157 159 alles frei Wagen und ab Bahn AMais Amerik
mixed 145 do runder 126 frei Wogen Erbsen Inländische
Futterwaare 172 181 do ruzeische 172 181 Weizenmehl 0
icco21,25 23,75 Koggenmehl Er O u 1 18,75 90 Weizen
1 grobe 9,79 10,00 do feine 9,29 9,69 Roggenkleie 9,60

bis 19,0
Hamburg 11 Febr Weizen loco ruhbig loco holsteinizcher

172 178 Hard Winter No 2 126 Roggen loco ruhig eüdruss lustlos
cik Hamburg 307 do loco miecklenburgiseher 144 150 Halter
stetig Gerste stetig

Amelterdam 11 Febr Weizen auf Termine geschäſtslos März
3 RKoggen loco auf Termine fest März 131

ai

Petereburg 11 Febr Weizen pr Febr Roggen pr Febr7,50 6100 Hatek pr Febr 6,20 60 wen
iverpool 11 Febr Weizen unverändert bis Pennymiedriger 2iehl fester unrerändert Mais americ mixed 1 Penny

nmiedriger

Hull 4 Febr Weizen ruhig aber stetig
Zackoer

London 11 Febr 9800 Javazucker loco 82 nom Bäübenroh
zucker loco 654 d Träge

Kaffee
Hamhburg 13 Febr Kaffee ruhig Cmeaatz 2099 Sack
l amhbeurg 11 Febr Vormitingebericht Good average Santos

m 20,50 Gd Mai 3,00 Gd Se p 32,09 Gd Dez 32,75 Gd
u 112
Hamburg 13 Febr abends 6 Uhr Kaee good average Bantos

per März 39,50 Gd Mai 31,50 Gd Sept 32,00 öd, PDez 32,72 Ga
Behanptet

Ameterdam 11 Febr Java Kalktee good ordinary 25 00
Harre 21 Febr Schlussbericht Hericht der Ünmburger Firws

Pelmann Ziegler u Co Kallee good avernge Santos per Febr 26,50
per Marz 36,55 per Mai 37,25 per Sept 38,75 per Dez 39,50
Behauptet

Oelsaaten Oele Teottwaaren
New Vork 11 Febr Telegr Schmalz Western steam 9,75

5,70 do Rohe und Brothers 985 9,85
Chlcago II Febr Telegr Schinalz Februar 9,37 9,95

Mai 9,52 9,52

I cipai 31 Febr Ra er 1000 kg A bez u Br RKapsawnenön wer 00 kg netto i A bez u Br Rüböl rohies
per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 57,00 A Br gekrorenes

Hamburg 11 Febr Rüböl unverzolli ruhig lceo 57 50
Bremen 11 Febr Schmalz fest Wilcox in Tube und Firkins

474 F andere MAlnrken in Doppeleimern 48 Plg Speox fest
Short elenr middling loco Ple h 45

Petroeum
Hamburg 11 Febr lVelroleum stetig Standard wvhiie loco

6,70 Hr
New Vork 11 Febr Telegr Petroleum Standard white in

New Venk 7,29 do in Philadelphia 7,165 do Reſined 8,30 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,15

Metalle
L ondon 19 Febr 5 Uhr mehm Kupker sletig Tagesumsatz

100 54 d Sterl 472 6 d 3 Monate 54 Pld Sterl 5 e MAlaklor
Sehluasproise 54 d Storl 10 d bis 56 d Sterl 15 a ben
rolooted 6 d Sferl 15 etrong sheete Pfd Sterl Zinnfest Tagesumsate 500t Stralte 113 Pfd Sterl e 3 Monate
178 4 Sterl 19 engl 115 Pa Sterl 10 s d Blel fests pin Il d Sterl 12 6 englisches 11 Pfd Sterl 17 e 6 d Zink
etig vewähnliohe Marken 17 Päd Stert 12 e 6 d besondere Aſarken
17 Pfd Sleri 188 9 d gewalztes sehler 21 Pld Sterl 10 Nlokel
175 Pd Sterl die Tonne

e eIIEEI IOlasgow 11 Febr Vorm 11 Uhr 5 Min Rohelteen Alzed
numbers warrants flau sh d per Kasse 51 h 12 d p Febr

Glaswow 11 Febr Sehluss Koheieen blixed aumbors
warrants 50 sh 9 d Middelb 45 ab 112

Sohblffeanaohrrun ten
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deut sehen

Ost Afrika Linie Admiral ank Ausreise 8 in Durban

Wasaveratäande bedeutet äver anter Nun
BZDanle aud Vustrut 7 r

e i

Ariern Brückenpegel 10 Jan A FoebrWolesenkols Oberpogol 7 4 2,02 J 3 2,90 12 2
do Unterpegol a 2,54 2,16 38 2Alsleben Oberpogel 290 e 2,94do Unlorpegeol 3,58 4 3,66 9Bernburg 2,73 a 3,05 37Kalbe Oberpegel 7 4 2,96 2,20 15do Unlerpoxol 2,32 78 a

Der Wasserstand von Trotha beoßadet sich im Abendblatte

Moldan Izer Bger BDlbe

T T Febr a aggeBudweis 10 0,36 Fs Torgau Ill t 56 44Prag 1,20 75 IWVhienberg 220 13Junghuntla 40,39 23 Roezlau 1,69 9Eile 5 u 1 2a6 24ardublis o I 359 Uaogleburg 2,01 24Brandels 09,92 14 PTangermünde 2,86 16Melnik 0,94 74 Witienberge 236 3III t 78 96 Dömltt Peg II10 1,9u III 1,44 25 Iaueuburg 11 4 1941 5Dreoacden O 4 56
Ansasig I Febr Von don oberen Plätzen werden 17 em Fall ge

r IHeutige Fahrliefe Zoll österr Mazz Frachi aaoh Alagäso
urg

Schleppschifffahrt anf der Elbe
Kurfürst auf IIeimreise 10 von ILas Palmas Bundesrath auf
Auscreise 10 in Marseille Kaiser auf Hleimreiss 10 in Suez

3

Bad Stants Eis Anl 3u72 WOsiprouss tzüdhbhnhin 4
zayrische Anleihe 31/2100 3060 Deutsche Tigonv St Frior
unnseciw 20 Tr T 129 966in a r Zu 156 o restnit Warschnu 4 86 7512

linmhb 59 Tulr 1 oose 3 135 250 Hortinund Grongu 82 166,7562
Méininger 7 M Loose 30 b Mnrioub Alluwäknw 5 113 Ob
Oideub 40 Thlr ose 3 150,906 Datprouas Südhahn 10 506

Ausläudische Fonds Eisenb Prior Obligationen

Braunschweiger Jute 10 I1589,900 ier un Akeehinen 16 188,092 Ausland Eisenb Stamm V
Berliner Bockbrauerei 0 I151 00626 Stamm Prior Aktien
do Brauerei Königst 5 102,50620 ussig Teplitz 5do Union Gratweil 5 102 00b2B Röhnnfselte Nordbahn 723
Brsl Pisenb Linke Ia 125 G Karl Ludw B 5Breslauer Oclwerke 32 62 400 Graz Köllnch 7

do Strassenbahn 13 179 b Kaschau Oderberg
Cewent Bau Ges Berl r 209 s Kronpr Rud St Sch 490,750
Charlotth Wasserwerk 2 281 256 lemberg Czernowitz
Chem Fahr Schering 204 00 b öeterr Nordwestb 59
Chemn Maseh Zimm 118 00b do B Elvethalb 677
Dessauer Gas 13 212 256 Südösterreich Imb 25 20 806
Pentseit Am iVerkz Ungar Galiz garDitsch Gasglühl Ges 5 222 20 Ivangor Dombrowo
Dische Jutespinnerei las 752 Kurek Kiew e
Elberfeld Farbenlabr s 308 00 Warschau Terespol 5

F z 65,796 Warschau Wien 264 175,75b2
reun asch KonvGörlitzer Eisenbbed 18 229 Gotihar nun ſiyo o

6 74,60 al Meridionaux Gu e 14 127 so üttich Läimbur r enHarb Wi Gummi Sehweiz Centralbahn 9er r umumi do Nordostbahn aarkort St Pr konv do Unionhahn aldo Brückenb Konv Wesisicilianische Am 4 34,00
120 00 be

115 25 b
149,0020

J Z

Aken II Febr Eilkalhn Nr 310 Sirm Falkenberg ist heute
hier eingetroffen

Oppeln Portl Cem 7 105 90 D Grundseh Obl fre Z Bergwerks u Hütten Ges
Berliner Börse en e 2u2 87 00 en p R ra Vit 5 o 50ue d rlerheek enC e r Tun e 2976 Deuts Hp Pta VI 103 eng ßergwer 45 eSangerhäuser Alasech 22/2 ,00 do u Ia conv 1 II100 uvom II Februar Saxonia Cement 2 95,50 do X unkdb 19 8 4 160 60620 Baroper Walzwerk 9 114 60620
Ergänzung zu den telegr Schäfer u Waleker o 51,00 do XI u XII 1910 4 101 80 u t W

Meldungen im gestr Abendblatt Seinesische Cement 13 149 90 m 251 310 un 1995 4 100 50b20 h rer
schwartzkopſff l0 196 00 o un bis 1900 8066 oneordia Bergwers zie mens g r s 237 75 n Dal 31 CLonsolidat Bergw G 30 305 250Jiemens Glas Industr 237 750 do S 01 330 unk 1908 32 95 300

Bank Disconto Siemens llalske 10 147 0026 9o S 46 190 uk 1905 392 95,2500 onsol Aſarie
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier gregtae do alte u con u 92 25 r r

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 548udenbhurg Maschin 0 394 95 000 rP es r sb 5 ond on 3 Paris Ver Kön Rottw Pulv 12 193,0020 per 180 3/2 93 500 r 4 3997
Vercinsbraucrei Artern 7 1103,756 ß a R ensg sDeutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 159,750 43 i vr 100 506 x hury

reren ittener Guas 70 50b2 r bnel 32l 99armer Stadtanleihe /2 98,26b2 ittever C 3 20 373 ſAiprz Hyp B VII 1908 3/2 95,000 Leopoldsgr Edderitz 7 95500
I Wilhelmshütte conv O 86,2560 p 4 1100 cBerliner Stadt Obl R Anakerfabr Franatnai 18 138 50620 e vt I 1 r an konv 2 52 501010 do 1892 32 99 80 b o e VII IX do o St Pr 6 95,00b20lag deburger St Anl Ia 99,606 Deutsche Eisenb Prior Oblig ein H conv 3 25 Magdeburg Bergwerk 1623 418 256

do do neue 4 I do Serie II u AMarienhütte Koizenau 675 90620Westpr Prov Anl 32 Dortm Gronan do unkdb bis 1905 zu 25 00 b Mend Schwert St Pr 4 906,25do unkdb vis 1907 32 25 00 Niederl Kohlen 13 122 50626
do in VI 100 3920 Rhein Stahlw Lit C 16 156,75620
do Em VII unk b 1906 101,50 Schlesisch Zinkhütten22 315 00b
do Präm Pfädbr

Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussische
Pom II VI 1900 uk 88 07620 Ang Elektr Gesellsch 9 100 800

4

4

131 906 Stadtberger Hütte 2 143,0020

z

4

do VII VIII 1904 k 87 35 be Aschatfenb Papierf 4/2
4

3

4

5

5

99 O Wurm Kevier 81/2122,90099,00 h
3/2 98 60 OvbIig v Industr u Bergw Ges

W o 5 all Eis Obl St gar 3 64,606201 do IX X 19 6 vk 80 6062 Asgchersleb Kaliwerke 4 99,00b20
Argent Gold Anl a2 70 3962 do Ali telmeerb stfr 4 99,2560 do XI XII 1908 uk Bochumer Gussstahl 4 103,106
u tm er do i o 20 b emberg Crernowitz Z do II III 1906 uk 80 75 Dessauer Gas 4/2 107 526arletis 100 Iire oose 412 92 7560 Oest Frz Stnatsb gar 3 24 00b Posen 103,006 Dortmunder Union 5 1110,806Bukar Stadt An 1s81 92 766 do Erganz ungen 3 98600 P C Pra 1 Iä rz 10 9 II 250 Fleutr Ieht u Kratt
e u öpid Pr 4 101900 o III V u r 105 190 307 2iegen unk O 412 100 8283Chilen Gold Anl 1889 1 101 500 Oesterr Lokalbahn 4 100 2062 do III rz 100 100 3060 Gr Berl Pferdeb I II 372 99,003

Chinesische St 6 104 9062 do Nordwestbahn 5 107,90 do XIV ukb 1905 n 100 40ba6 Hamb Packetfahrt 4 1102 00i20
43 o ine 8 104906 Südöster Bahn Tomb 8 69,00 o R uicb 1904 272 95 908 Fr Krupp Ob 4 102 105do do Kleine 5 99 6 do Obligationen 5 103,7562 do XVIII ukb 1910 101 00 aurahütte 31/2 95 10b2
do a so z 90 20b n Nordosib Gold 0 At/2 101,700 6 do XIX vicb 1511 101 06 Naphta Obligationen 412 97 25b43

g do V 1898 d Tisenb Silb A 41f2 101 706 Pr Centrb Pfäbr 1900 80 Norädeutseher Lloyd85 e r 433 31 wangorod Domhbr gar 41/2 103 80b2 do do 1900 313 97,90 Obersehl Eisen Ind 4
Freibur 15 Fr 1 duge 81 ob Kosl Woronesch Obl 4899 1056 do do 1906 t 7 r V Tiele W inkler 4rjech S s 40 250 K Chark As OblI 69 4 Pr Hp B an F 95 do Zeitzer Eisengiessvrel o 42
do kons Goldrente 31 75026Kursk Kiew 3 100,50b2 do do 43 r Bank Aktiendo Monopol Anl 45 49 Mlosco Kiew Woron 408,70b20 do do 3 Jan J äü 11 757do Cid v I v 18001 39 2066 los Kursk 4 do do 3 Apr O Bank d Berl Kossenv 8/2 145 500ben l gg be Mosco Rjäsan 4 100,400 Pr Pfdbr Bk K 1905 392 95, Berg Märk B i Eibt 8/2 147 40126Tissahon Stadianl 18861 72 506 1 31/2 95 00 1027do do 4 7450 S Sinolense 5 IYAo XVIII ukdb 1908 32 d do Börsen Handelsverein 102,756Mailänd 10 re Loos 2 Orel Griäsi 1889 4 do IX ukdb 1909 10 5 t Cob Goth Kredit Ges 17bMexikauer Anl J 00 d 99 40b Bjäsan Koslow 499,108 do X u i uk 1910 Zu 101 2526ön W u Komm 5/2 91,100

do à 20 5 99,7062 Kjäsan Uralsk gar ukd do Kleinb Obl b 1904 3 g Danziger Privatbank T 7
Norweg Staats Ani g8 3 b 1909 4 fIo P 1908 Zu Deutsche Grundschuld SOesterr 1860er i oose0 4 152 70 b jnsehk Morezansk 5 98 90 b do Comm Obl b 1907 32/2 7 do Effekt B Hahn 107 405
Rumun Anleihe 189 i 4 93 90 h Kybinsk Bologoye 4 98,90b20 do do Em II unk 1910 10 506 do Hypoth B Berl 61/2 118 406

do do mittlerel 4 84 och ss Südwestbahn 4 100,006 IRh W Bder I III V Dresdener Bankverein 8 30 bado do kleine 84 00 e ranskuukusische ukb b 1905 25 100 ooc Essener Kredit 87/2 142 008R Gold R 1834 S ß S Warschau Wiener 10er 4 n II u IV b 1901 n 98 ,006 Gothaer Privalbank 7 124,500
do Orient Am II 4 do IX Ser 4 98,5060 y I ukdb 1908 95,506 do Grundkreditb 7 125 50029do do III 4 T Z Wladikawekas Oblig 4 VII unkdb 1908 100 50 am burg Hypoth B 8 152,50
do Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1906 4 98 7562 VIII ukdb 19101 4 101 25626 Königsberg Vereinsb i 111 50
do Boden Kredit D Z MManitoba r 1933 al Hächsische 2 eipziger Bank kr Z 7do 35 10 do gar 8 5 9002 Northern Pac I b 1021 4 do 92,756 ühecker Kommerzb 773 127,506Russ Prin Ar 1864 5 470 001 do Pref 4 do 89,00b2 Magdeburger Privatb 82,750äo do 1866 5 do Gen Iien 3 74,750 Vestpr ritt I I B a1/2 Nordd Grund Kredit 5 96,0010Schwed St Anl 1886 312 99 296 S Louis u S Fr rz 1931 6 Fee 193,250 omm Hyp Bk 7 18 4020
do do 1890 31/2 99 30b2 do do do 5 Posensche 4 108,600 Pr Hyp B Spielb 0 15 bedo Hyp Pfabr 1878 Central Pacific 101 256 3 Preussische 4 Preuss Pfandbr Bk 7 122 0029

Türbiselie Anleilie D I 26,000 rmion T 200 5 101 900 Se r r r e43 e r eidit s lio2 50roC8 50hb ncedonische O O 60,20620 i JobriUngarische Gold I A 41/2 101 25 Vortug Eisonb O 1886 z 68 7056 L elpziger Börae 11 Februar

35 a e 4 98 50 h do 1889 4 91,75b Z M Ur taats B 97 89 90 b Sachs Bent Anl 2333 90,600 1 Manst Gew 1882 101,000Eisenbahn Stamm Aktien n 79 100,696Industrie Aktien do h 90,606 do 187 Ic8c Anchen bdlastricht 71/2 127,00620 8 do 500 99 606 4 do Em 1375 o sA G f Anilinfabr 15 234,506 nuschiiohrnder t3 hlr 3128tndtobl 188 konv 100,500Admiralsgarten Bad 86,206 Unlherat Biankenv G 119 ooc o Siaatsanl 1855 100 96,100 32 do 1876k on v v 100 500
Annaburger Steingut 9 T e J ra Simpi k Weoniu 4 312 do 67 kv 40/0 500 101 000 32 Alth Lancdorlig 2000 258
Arehimedes 19 1732,25B3 3t/3 andreutenbr 500 99,200 37/2 do do 500 101 256

Div BRisonb Stamm Akt Div
15 Aussig Tepl 500 l 298,506 27 eipz Flektr Werke

BRöhm Nordbahn 3 do elektr Strassb3 e Urnsah 151 900Buse ad Lt A 256 Oo re 2 do Gr elektr Strassb14 Buschltielrad Lit A 256 0020 Je Hierhr ichen 201,005
013 do do B 2565,909 t Galiz K udw B 3 I pz Kammgarnusp

7 Urnaz Köklaeh 123 756 e S93 7 i0o olikammea c 130 Mansfelder Kuxe 350 006
Div Eisenb St P Ab 18 Nanmvurger Braunk 200 00
6 Dux Bodenbe Iit A 6 Portl Cement IIalle6 do do B 0 Süechs Kammsg 82,5005 l Anrioenburg bllia wie 6 Sächs M F kIartm 136 250

9 zächs Webstuhli Bank u Kredit Akt Sr Geihnherr 16h 50b2
Allg D Kr A I pre 172 2506 5 Thür Gasges Sp 252,506
Dresdener Bank 138,006 15 do Stamm Pr 234 000
Gothaer lrivatb 125,006 10 S Thür Br V St
l erpriger Bank 2,456e6 10 do St Prior

d 0 bIlig 2kcha Bank 128,250 Zuekcorfabr Gang 112,200
Zwieknuer 29 Zuckerrakk Halle 185,00B

L

C h a o

do do St Pr
Keyling Th Fiseng Hypoth Pfand u Rentenbrief

74800 Anh De sauer Pfdbr 4, 100 30b26F7 e 277urfürstend Ges i Liq7 40,750 B Han Uyp X XI 32 95 50

264 II i X x 95La Veloce Ital D

86,766 XV u VI 100 ob

d d

Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede nut 4 1101,00b20Magdeburger Bad vank XVIII unkMagdeb Strassenbahn 140 008 Xix 32 24unſe 10 3172 94,50 b7 päer 31/2 101 250CMaschin Breuer J
N Boden A O 1 Jan s 600do go 1 Juli 137 och do do V r 1öc 100enroder Kunstanstait 872 124 10b40 do VI unkb 1900 3 ars
Nienburg E V A ab 64,75 do VII unkb b 19031 4 191,50
Nordd Eiswerke c tie 96,00Omnihbus Gesellschaft 6b äo I u IXa bin d u 86 00J 2

Div Industrie Papiere Ansl Risenb Pr Obbl
4 1Chemn Werkz 2im 118 256 3/2 Aussig Teplitzer 95,250
18 Cröllw Papierfabr 10909 z Röhm en 4 101,806
4 0 do Schldvschr ,00B do o Go4 Pohetew Rat geg es on 4 Bubchtiehr 1886 8tfr 190 2028
5 do do 599 V A 98,00B 4 do do 100 20b1B
2 D W A Sonderm b do Em 1868/71/72 103,590

Stjer Vorz A 75 006 4 do Gold14 Geraer Futesp u W 212,006 j 2 Dux Bodenbach
7 Germania Schwalbe 128,503 5 do Ermn 1871 106 006

69 Gersd Stkhb V St A 625 00o6 6 do do 1674 100,000
94 do do Pr A I 10180 4/2 Graz Köflacher 65 000
90 do do daAo II 925,008 5 do Ew V 1871 u 72 104 6506

O IIallesche Str B 0,500 4 Kaschau Oderberg 98,750
u Kette Bibsch G Akt 84,000 9 Prag Dux Gold
913 Körbied Zueertb h perLeipz2 Baubank 193,600 56 Prag Turvau

it Un erhaltungsblatt
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